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Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den ge-
meindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus Mönke-
berg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erscheinen. In 
besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. 
ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht 
arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungsblätter werden gemeindeweise kosten-
los an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in 
Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Tag Datum Uhrzeit Sitzung

Sitzungsort: Ratssaal, Rathaus Heikendorf
Die Tagesordnung der Sitzungen können im Rathaus eingesehen werden.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Montag 09.05.2016 19.00 Uhr - Haupt-, Finanz- und Werkausschuss
Donnerstag, 19.05.2016 19.00 Uhr - Amtsausschuss

E i n l a d u n g
zur 15. öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses

des Amtes Schrevenborn

Am Donnerstag, 19. Mai 2016, findet um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Heikendorf die 
15. öffentliche Sitzung des Amtsausschusses statt, zu der ich Sie herzlich einlade.

Jensen
Amtsvorsteher

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Ergänzungen und Änderungen wie folgt zu-
sammen:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tages-
ordnung

2. Einwohnerfragestunde
3. Mitteilungen und Anfragen
4. Kenntnisnahme des Erlasses einer Amtsverordnung über das Offenhalten von Verkaufs-

stellen aus  besonderem Anlass an Sonn- und Feiertagen 
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5. Beratung und Beschlussfassung über die Anmietung von Wohnraum für die Unterbringung 
Asylbewerber/innen und Flüchtlingen

6. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Stellungnahme zum Antrag auf 
Erteilung einer Linienverkehrsgenehmigung als Ortsbus Schrevenborn

Nichtöffentlicher Teil
7. Beratung und Beschlussfassung über die Anmietung einer Bürofläche von der Gemeinde 

Heikendorf
8. Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfragen

                                                                                                              - Änderungen bleiben vorbehalten -

Nachstehend wird die Haushaltssatzung des Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2016 
amtlich bekannt gemacht. Während der Dienstzeit kann jeder in der Amtsverwaltung Einsicht 
in die Haushaltssatzung und den Budgetplan mit Anlagen nehmen.

Haushaltssatzung 
des Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung in Verbindung mit § 95 der Gemeindeordnung wird nach 
Beschluss des Amtsausschusses vom 15.03.2016 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird

1. im Ergebnisplan mit
    einem Gesamtbetrag der Erträge auf 6.824.600 EUR
   einem Gesamtbetrag der Aufwändungen auf 6.824.600 EUR
   einem Jahresüberschuss von 0 EUR
    einem Jahresfehlbetrag von 0 EUR

2.  und im Finanzplan mit
     einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 6.518.500 EUR
     einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 6.508.300 EUR

     einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 0 EUR

     einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 91.600 EUR

     festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:
1.  der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 2.000.000 EUR
4.  die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 79,83
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§ 3

Die Deckungslücke des Amtes von 4.497.900 €  wird durch die Erhebung einer Amtsumlage fi-
nanziert. Die Umverteilung erfolgt je zur Hälfte nach den Steuerkraftzahlen zuzüglich Gemein-
deschlüsselzuweisungen, abzüglich Finanzausgleichsumlage sowie der Einwohnerzahl der Ge-
meinden.

Es werden festgesetzt:
1.  der Umlagesatz für die Amtsumlage nach Steuerkraftzahlen, 

Gemeindeschlüsselzuweisungen und Finanzausgleichsumlage auf 6,19%
2.  der Umlagesatz für die Amtsumlage nach Einwohnerzahlen 

je Einwohner auf 120,95 €

§ 4

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen sowie Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Amts-
direktor seine Zustimmung nach § 18 Amtsordnung in Verbindung mit § 95 d Abs. 1 oder § 95 f 
Abs. 1 Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 5.000 EUR. Die Genehmigung des Amtsaus-
schusses gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Amtsdirektor ist verpflichtet, dem Amtsausschuss 
mindestens halbjährlich über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 
Auszahlungen und über die über- und außerplanmäßig eingegangenen Verpflichtungsermäch-
tigungen zu berichten.

§ 5

Für die gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 5 GemHVO-Doppik als Plananlage erstellte Übersicht über die nach 
§ 20 Abs 1 und 2 GemHVO-Doppik gebildeten Budgets gelten die nachstehenden Budgetregeln. 
Diese sind Bestandteil der Haushaltssatzung.

Heikendorf, 16.03.2016                                            Amtsdirektor
                                                                     gez. Ulrich Hehenkamp

Budgetregeln des Amtes Schrevenborn
als Haushaltsvermerke zum Ergebnis- und Finanzplan

1. Grundlagen der Budgetierung      
§ 20 GemHVO-Doppik in Verbindung mit §§ 22 und 23 GemHVO-Doppik und § 5 der Haushalts-
satzung. 

2. Begriffsbestimmungen
Zur besseren Lesbarkeit wird bei der Personenbenennung die männliche Form verwendet, sie 
gilt gleichermaßen für Mitarbeiterinnen.

2.1 Disponibilität:
pflichtig / festgelegt die Aufgabe muss aufgrund von Gesetzen, Verordnungen etc. durch 

geführt werden, die Höhe des Ansatzes ist festgelegt

pflichtig / disponibel die Aufgabe muss aufgrund von Gesetzen, Verordnungen etc. durch 
geführt werden, die Höhe des Ansatzes ist nicht festgelegt

freiwillig / festgelegt die Aufgabe ist zwar freiwillig, der Haushaltsansatz jedoch nicht dis-
ponibel, da die Mittel aufgrund vertraglicher o. ä. Verpflichtungen,
Mitgliedschaften und eigener Richtlinien festgelegt sind

freiwillig / disponibel die Aufgabe ist freiwillig, der Haushaltsansatz ist disponibel.
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2.2 Gesamtbudget
umfasst alle Budgetansätze.
Verantwortlich:  Amtsdirektor (in den Grenzen der Hauptsatzung)

2.3 Fachbereichsbudget
weist die Summe aller diesem Fachbereich zugeordneten Fachdienstbudgets aus, mit Aus-
nahme der allgemeinen Finanzierungsmittel (Produktbereich 6).
Verantwortlich:  Fachbereichsleitung.

2.4 Fachdienstbudget
weist die Summe aller diesem Fachdienst zugeordneten Planungsstellen aus.
Verantwortlich:  Fachdienstleitung.

2.5 Umfassende Ressourcenkompetenz
Der Budgetverantwortliche bewirtschaftet eigenverantwortlich die Ansätze der 
Planungsstellen, die im Budget aufgeführt und nicht vorabdotiert sind.

2.6 Vorabdotierungen 
Erträge und Aufwendungen sowie die dazugehörigen Einzahlungen und Auszahlungen, die 
durch Gesetze, Verordnungen, Verträge usw. festgelegt sind und daher nicht zum Budget mit 
umfassender Ressourcenkompetenz gehören.

3. Deckungsfähigkeiten (Ergänzung zum § 5 der Haushaltssatzung)

3.1 (§ 22 Abs. 1 GemHVO-Doppik)
Alle Aufwendungen eines Budgets und die dazu gehörenden Auszahlungen mit Ausnahme der 
Verfügungsmittel, der internen Leistungsbeziehungen, der Abschreibungen und der Zuführun-
gen zu Rückstellungen und Rücklagen sind gegenseitig deckungsfähig. Soweit Mehraufwen-
dungen nicht innerhalb der jeweiligen Budgets gedeckt werden können, ist ein Verfahren gemäß 
§ 95 d GO (überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen) durchzuführen. Zur Deckung 
ist zunächst eine andere Planungsstelle im Fachbereichsbudget heranzuziehen. Bei gesetzlichen 
Leistungen werden Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen oder Minderaufwendungen 
und Minderauszahlungen aus allgemeinen Deckungsmitteln bestritten bzw. diesen zugeführt.

3.2 (§ 22 Abs. 2 GemHVO-Doppik)
Alle Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen eines Budgets sind 
gegenseitig deckungsfähig.

3.3 (§ 22 Abs. 3 GemHVO-Doppik)
Bei ausgeglichenem Ergebnisplan können zahlungswirksame Aufwendungen eines Budgets 
und die dazu gehörigen Auszahlungen zugunsten von Auszahlungen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen des entsprechenden Budgets für einseitig deckungsfähig erklärt 
werden.

3.4 Mehrerträge und Mehreinzahlungen (§ 21 Abs. 2 GemHVO-Doppik)
Mehrerträge können bei ausgeglichenem Haushalt bis zu 50 % für Mehraufwendungen im je-
weiligen Budget verwendet werden. Das Gleiche gilt für Mehreinzahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen. Die Mehraufwendungen oder Mehrauszahlungen gelten 
nicht als überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen. 

4. Berichtswesen
Dem Amtsschuss und dem Finanzausschuss ist zu berichten über:
a) die Entwicklung der Budgets und
b) die Bildung sowie Verwendung der Ermächtigungen einschließlich deren Auflösung.
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Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

A B S C H R I F T
Niederschrift

14. Sitzung des Amtsausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 15.03.2016
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:15 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal Heikendorf, 

Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf

Anwesenheit:
Frau Anka Velfe Gemeindevertreterin
Vertretung für: Herrn Eckhard Jensen 
Gemeindevertreter
Herr Fred Hentrich Gemeindevertreter
Vertretung für: Herrn Dietmar Katzer 
Gemeindevertreter
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter  
Frau Hildegard Mersmann 
Gemeindevertreterin Vorsitzende 
Herr Norbert Schnack Gemeindevertreter
Vertretung für: Herrn Kai Bellstedt 
Gemeindevertreter
Herr Peter Zimprich Bürgermeister  
Herr Andreas Bohm-Ladehof 
Gemeindevertreter  
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter 
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter  
Herr Alexander Orth Gemeindevertreter  
Frau Elke Wohlert Gemeindevertreterin  
Herr Karl-Wilhelm Scharpf 
Gemeindevertreter Vertretung für: 
Herrn Hans-Herbert Pohl Gemeindevertreter
Herr Tade Peetz Gemeindevertreter  
Frau Frauke Sander Gemeindevertreterin 
Frau Regina Bothur Gemeindevertreterin  
Herr Thure Spitz Gemeindevertreter  
Frau Gudrun Keck Gemeindevertreterin  
Herr Jens Heinze Bürgermeister  
Frau Claudia Zempel 
Gemeindevertreterin  
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter   - 
fehlt entschuldigt -
Herr Dietmar Katzer Gemeindevertreter   - 
fehlt entschuldigt -
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter   - 
fehlt entschuldigt -

Herr Hans-Herbert Pohl Gemeindevertreter
- fehlt entschuldigt -
Frau Nicola Specker Gemeindevertreterin  
- fehlt entschuldigt -

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz gez. Hildegard Mersmann
Protokollführung   gez. Thomas Kussin
Für die Richtigkeit der Abschrift: Anja Kock

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Hauptamts- und Ordnungsangelegen-

heiten
4.1 Auswertung der Einwohnerbefragung 

zum ÖPNV im Amtsbereich
4.2 Antragstellung für die Linienverkehre 

"Ortsbus Amt Schrevenborn" und 
"Schnellbus Kiel-Heikendorf"

5 Haushaltsangelegenheiten
5.1 Beratung und Beschlussfassung über 

die Haushaltssatzung mit Budgetplan 
des Amtes Schrevenborn für das Haus-
haltsjahr 2016

6 Bericht zur Situation der Flüchtlings-
unterbringung

Nichtöffentlicher Teil
7 Nichtöffentliche Mitteilungen und An-

fragen

Protokoll:
Öffentlicher Teil
Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 

der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung
Vorlage: AA/0249/2016

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:
Keine
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Änderung der Tagesordnung:
Der TOP 4 Antragstellung für die Linienver-
kehre "Ortsbus Amt Schrevenborn" und 
"Schnellbus Kiel - Heikendorf" / Auswertung 
der Einwohnerbefragung zum ÖPNV im Amts-
bereich wird wie folgt geteilt behandelt.

TOP 4.1
Auswertung der Einwohnerbefragung zum 
ÖPNV im Amtsbereich

TOP 4.2
Antragstellung für die Linienverkehre 
"Ortsbus Amt Schrevenborn" und "Schnell-
bus Kiel-Heikendorf"

Beratungsergebnis:
Anwesend 19
Dafür 19
Dagegen  -
Enthaltung -

Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentlicher 
Sitzung behandelt werden:
TOP 7

Beratungsergebnis:
Anwesend: 19
Dafür: 19
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: AA/0250/2016

Frau Seewald fragt, 
• wieviel Flüchtlinge leben zurzeit in 

Heikendorf?
• was versteht man unter Tempo-Häu-

sern, die im Schulredder 26 zur Flücht-
lingsunterbringung errichtet werden 
sollen?

• was versteht man unter temporären 
Flüchtlingsunterkünften?

• wie viele Flüchtlinge sollen auf den in 
Heikendorf vorgesehenen Standorten 
(Hypo-Vereinsbank, Lidl-Grundstück, 
Poggenbarg, Teichtor 41, Gewerbege-
biet Bügelsäge) untergebracht werden?

• wann soll das auf dem gemeindeeige-
nen Grundstück Ecke Laboer Weg/To-
bringer zu errichtende Mehrfamilien-
haus für die Unterbringung von Flücht-
lingen bezogen werden?

• wieviel Familien sollen dort einziehen?
• werden die Bäume die für die Errich-

tung des Mehrfamilienhauses gefällt 
werden müssen, ersetzt?

• wann wird endlich das Plakat mit dem 
Willkommengsgruß "Refugees welcome" 
an der Rathauseingangstür entfernt. 
Das Schild entspricht nicht mehr der 
aktuellen Meinung der Bevölkerung.

Frau Seewald wird durch Frau Mersmann 
darauf hingewiesen, dass die gestellten Fragen 
in erster Linie Fragen an die Gemeindevertre-
tung Heikendorf und nicht an den Amtsaus-
schuss, der heute tagt, seien. Herr Bürger-
meister Orth erklärt sich dennoch bereit, die 
Fragen schriftlich zu beantworten.

Herr Hehenkamp weist darauf hin, dass der 
Willkommensgruß "Refugees welcome" in 
enger Abstimmung mit dem Bürgermeister 
Herrn Orth aufgehängt wurde und auch dort 
hängen bleibt. Der Willkommensgruß ent-
spreche der Meinungsbildung des Amtsaus-
schusses und der Gemeindevertretung Hei-
kendorf.

Zu 3 Öffentliche Mitteilungen und An-
fragen
Vorlage: AA/0251/2016

Frau Howaldt teilt den Stand der Liquidität 
mit:

Liquditätsübersicht mit Stand vom
14.03.2016
Gemeinde Schönkirchen 24.518.352,81 €
Gemeinde Heikendorf 28.811,48 €
Gemeinde Mönkeberg - 588.228,71 €
Amt Schrevenborn 277.744,95 €
Amtsbetriebshof 187.279,43 €
Gesamtliquidität 24.423.959,96 €

Zu 4 Hauptamts- und Ordnungsange-
legenheiten

Zu 4.1 Auswertung der Einwohnerbefragung 
zum ÖPNV im Amtsbereich
Vorlage: AA/0263/2016

Der Amtsausschuss nimmt das Ergebnis der 
Einwohnerbefragung zur Kenntnis.
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Zu 4.2 Antragstellung für die Linienverkehre 
"Ortsbus Amt Schrevenborn" und 
"Schnellbus Kiel-Heikendorf"
Vorlage: AA/0308/2016

Gemeinsamer Antrag von Herrn Dr. Bastian 
und Herrn Orth

Beschluss
Der Amtsausschuss beschließt, die Amtsver-
waltung, unter Einbeziehung der drei Bürger-
meister, zu beauftragen, mit dem Kreis Plön 
als Aufgabenträger des ÖPNV und der Landes-
hauptstad Kiel in den Dialog über

- das Ergebnis der Einwohnerbefragung 
zum ÖPNV im Amtsbereich,

- die Antragstellung für die Linienverkehre 
"Ortsbus Amt Schrevenborn" und "Schnell-
bus Kiel - Heikendorf"

zu treten. 

Das Amt begrüßt in diesem Zusammenhang 
ausdrücklich das Vorhaben der VINETA Bus-
betriebsgesellschaft mbH, die beantragten Li-
nien einführen zu wollen. 

Die Amtsverwaltung möge die Genehmigungs-
behörden bitten, dass das Anhörungsrecht 
der drei Gemeinden beachtet wird.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 19
Dafür: 19
Dagegen:  -
Enthaltung/en: -

Zu 5 Haushaltsangelegenheiten

Zu 5.1Beratung und Beschlussfassung über 
die Haushaltssatzung mit 
Budgetplan des Amtes Schrevenborn 
für das Haushaltsjahr 2016
Vorlage: AA/0065/2016

Herr Kussin beantragt im Haushalt einen 
Betrag von 20.000 EUR für Umbauarbeiten 
für vom Amt anzumietende zusätzliche Büro-
räume auf der Kostenstelle 1.1.1.40.5221000 
Unterhaltung von Grundstücken und bauli-
chen Anlagen bereitzustellen.

Beratungsergebnis:
Anwesend 19
Dafür 15
Dagegen  -
Enthaltung 4

Herr Orth beantragt für die Investition Be-
schaffung Software Modul "Baum" incl. Er-
fassungsgeräte in Höhe von 10.000 EUR einen 
Sperrvermerk auf der Kostenstelle 5.5.1.10/
0001.7831000 vorzusehen. Der Sperrver-
merk kann durch Beschluss des Haupt-, Fi-
nanz- und Werkausschusses aufgehoben wer-
den.

Beratungsergebnis:
Anwesend 19
Dafür 19
Dagegen  -
Enthaltung -

Beschluss
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2016 wird mit dem Budgetplan 2016, seinen 
Bestandteilen und Anlagen, wie vom Haupt-, 
Finanz- und Werkausschuss vorgelegt / nach 
weiteren Änderungen laut beigefügter Liste be-
schlossen.

a) Der Ergebnisplan schließt ab mit
       6.824.600 €  als Gesamtbetrag der 

Erträge,
   6.824.600 €   als Gesamtbetrag der 

Aufwendungen und
                     0 €   als Jahresergebnis.

b) Der Finanzplan schließt ab mit
   6.518.500 €  als Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungs-
tätigkeit,

      6.508.300 € als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungs-
tätigkeit,

0 € als Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus Inves-
titions- und Finanzie-
rungstätigkeit -

          91.600 € als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus Inves-
titions- und Finanzie-
rungstätigkeit

c) Der Gesamtbetrag der Kredite für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen beträgt
                     0 €

d) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen beträgt
                      0 €
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e) Der Gesamtbetrag der Kassenkredite be-
trägt

             2.000.000 €
f) Der Stellenplan schließt ab mit 

79.83 ausgewiesenen Stellen.
g) Der Amtsumlagesatz nach Steuerkraft be-

trägt 6.19 %.
h) Der Amtsumlagesatz nach Einwohnerzahl 

je Einwohner beträgt 120,95 €. 

Beratungsergebnis:
Anwesend: 19
Dafür: 18

Dagegen:  -
Enthaltung/en: 1

Zu 6 Bericht zur Situation der 
Flüchtlingsunterbringung/ 
ggf. Beschluß zur Anmietung von 
Unterkünften
Vorlage: AA/0204/2016

Beschluss
Der Amtsausschuss nimmt den Bericht zur 
Situation der Flüchtlingsunterbringung im Amt 
Schrevenborn zur Kenntnis.

Tourismus

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion

                                  Kieler Förde 

Am 7. Mai ist Weltfischbrötchentag!
Dem kultigen Burger der Küste einen Tag zu widmen, war die Idee der im Ostsee-Holstein-

Tourismus e.V. zusammengeschlossenen Tourismus-
orte. Sieben Jahre ist das her. Jetzt ist der Welt-
fischbrötchentag bereits Tradition. Am Samstag, dem 
07. Mai, ist es wieder soweit: in vielen Orten an der 
Ostseeküste wird mit maritimen Veranstaltungen dem 
beliebten Fischbrötchen gehuldigt. Auch in Heikendorf 
an der Kieler Förde wird gefeiert. Rund um das Feuer-
schiff im Hafen von Möltenort gibt es ein buntes Pro-
gramm mit Musik, einer Ausstellung und Aktionen für 
Kinder. Leckere Fischbrötchen, Fischtapas und Fisch-
gerichte in vielen Variationen gibt es natürlich auch. 
Start ist um 11:00 Uhr. 

Vorgesehenes Programm am Hafen in Möltenort von 11:00 – 16:00 Uhr:

Ø„Fischer und Fische“: neu gestaltete Ausstellung im Zelt vor dem Feuerschiff. 
VA: Förderverein Fischereigeschichte Möltenort

ØVerkaufsstation des Fördervereins Fischereigeschichte
Fischbrötchen und Fischtapas am Stand auf der  Südmole, 
VA: Förderverein Fischereigeschichte Möltenort 

ØOpen Ship und Fischbrötchenverkauf auf dem Feuerschiff 
Führungen, Fischbrötchenverkauf, Fischvariationen, Getränke. 
VA: Heikendorfer Yacht Club 

ØShanty-Chor „De Brummelbuttjes“: halbstündige Auftritt um 11:00, 12:00, 13:00 Uhr
Die beliebtesten Seemannslieder auf der Südmole am Feuerschiff



Direkt am Anleger der Fördeschiffe 
gelegen bietet die Tourist Information 
Heikendorf am Hafen in Möltenort 
umfangreiche Serviceleitungen für 
Gäste und Einheimische.
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Ø„Die Seezungen“: Maritime Lieder und Melodien aus dem Norden auf Platt- und 
Hochdeutsch 
Das Duo Rainer Schwarz und Roland Lorenz spielen zwischen 14:00 und 16:00 Uhr 

ØVorlesen auf dem Feuerschiff aus dem Buch „Fischbrötchen – Aus dem Leben einer 
Schildkröte“
Halbstündige Lesungen für Kinder im Salon des Feuerschiffs um 11:30, 12:30, 13:30 u. 
14:45 Uhr:
VA: Vorleseteam der Gemeindebücherei

ØSchnuppersegeln für Kinder auf Optimisten ab Jollensteg/Südmole
für Kinder mit dem Schwimmabzeichen in Bronze. VA: Möltenorter Seglerkameradschaft 

ØKnotentisch auf dem Hafenvorfeld beim Fahnenmast
VA: Möltenorter Seglerkameradschaft

ØMaritimes Geschicklichkeitsspiel für Kinder in der Tourist-Information/Nordmole
VA: Kiel Marketing e.V.

ØMaritime Gerichte auf den Speisekarten der Gastronomie am Hafen
Alle teilnehmenden Orte an der Ostsee und in der Holsteinischen Schweiz mit ihren 
Aktivitäten zum Weltfischbrötchentag findet der Interessierte unter 
www.weltfischbroetchentag.de.

E-BIKE-Verleih startet in die Saison
Die Tourist-Information in Heikendorf verleiht in der 
Saison zwischen April und Oktober E-Bikes. Mit 
Elektrounterstützung wird die Radtour auch bei 
Gegenwind oder ins hügelige Umland der Probstei 
zum unbeschwerten Vergnügen. Untrainierte Radler 
können so leicht in einer Gruppe mithalten. Für nur 
20,- € am Tag können Sie ein E-Bike einen ganzen 
Tag lang testen. Zwei Räder sind in Heikendorf sta-
tioniert. Insbesondere an Wochenenden ist eine Vor-
bestellung angeraten. Durch die Kooperation zwi-
schen Kiel Marketing e.V. mit dem Zweiradhaus 
Probstei kann für Gruppen auf Vorbestellung auch 
eine größere Anzahl Räder bereitgestellt bzw. trans-
portiert werden. So ist auch der Familienausflug 
oder die individuelle Fahrt im Freundeskreis mit E-
Bikes möglich. Information und Bestellung: 0431/6 
79 10-0

Öffnungszeiten der Tourist-Information Heikendorf (Strandweg 2):
April – Mai + September – Oktober 2016: Mo – Fr: 10 – 12:30 und 15 – 17:30 Uhr, Sa + So: 14 – 
17:00 Uhr, Juni – August 2016: Mo – Fr: 10 – 13:00 und 15 – 18:00 Uhr, Sa + So 14 – 18 Uhr

Kreuzfahrtsaison nimmt Fahrt auf: Schiffsbesichtigungen
Am 25. April startet mit der AIDAluna die Kreuzfahrtsaison im Kieler Hafen. 144 Mal wird ein 
Kreuzfahrtschiff in der Saison 2016 in Kiel festmachen. Alleine zur Kieler Woche kommen 17 
Schiffe und bereichern die Silhouette an der Kieler Hörn. Während der Liegezeit bieten einige 
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Kreuzfahrer Schiffsbesichtigungen an. 
Mit der AIDAaura kann man im Mai 
sogar ab/bis Kiel zu einem 2-tägigen 
Kurztripp nach Kopenhagen ein-
schiffen (29. bis 31.05.2016 und 31.05. 
bis 02.06.2016). Weitere Informationen 
unter:
www.kiel-sailing-city.de/kieler-foerde-
entdecken/stadt-hafen/schiffsbesichti
gung.html
Den Kreuzfahrtkalender des Kieler Ha-
fens finden Sie hier:
www.portofkiel.com/Kreuzfahrt.html

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn
für die Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 

dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 

monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 

zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 

oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 

gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 

im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 

Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Mittwoch 18.05.2016 18.30 Uhr - Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Verkehr
anschließend

19.30 Uhr - Gemeindevertretung

Sitzungsort: Sitzungssaal im Gemeindebüro Schönkirchen
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.
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Einwohnerversammlung

Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner,

die nächste Einwohnerversammlung findet

am Donnerstag, 12.05.2016 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Gemeindebüros Schönkirchen in der Mühlenstraße 48

statt.

Tagesordnung:
1. Mitteilungen
2. Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zur Aufstellung der 11. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Gemeinde Schönkirchen 
3. Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 49 

für das Gebiet  "Mönkeberger Weg 118, Gelände der Gärtnerei"
4. Anfragen

Über eine rege Beteiligung würde ich mich sehr freuen.

Peter Zimprich
Bürgermeister

E i n l a d u n g
zur 21. öffentlichen Sitzung der 17. Wahlperiode der Gemeindevertretung 

Schönkirchen

Am Mittwoch, 18. Mai 2016, findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindebüros Schön-
kirchen, Mühlenstraße 48 die 21. öffentliche Sitzung der 17. Wahlperiode der Gemeindever-
tretung statt, zu der ich Sie herzlich einlade.

Zimprich
Bürgermeister

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Änderungen oder Ergänzungen wie folgt zu-
sammen:

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tages-

ordnung
2. Einwohnerfragestunde 
3. Mitteilungen und Anfragen 
4. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung am 16.03.2016 gefassten Beschlüsse
5. Genehmigung einer außerplanmäßigen Aufwendung u. Auszahlung gemäß § 50 Abs. 3 GO 

i.V.m. § 95 d Abs. 1 GO 
6. Kenntnisnahme u. Genehmigung der über- u. außerplanmäßigen Aufwendungen u. Auszah-

lungen des HH-Jahres 2015
7. Beratung u. Beschluss über den doppischen Jahresabschluss zum HH-Jahr 2015 der 

Gemeinde Schönkirchen

Nichtöffentlicher Teil 
8. Beratung und Beschlussfassung über die Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen 

einschl. angefallener Nebenforderungen 
9. nichtöffentliche  Mitteilungen und Anfragen 
                                                                                                         - Änderungen bleiben vorbehalten -
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Amtliche Bekanntmachung der 
Gemeinde Schönkirchen

Aufstellungsbeschluss zur 
11. Änderung des 

Flächennutzungsplanes

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schön-
kirchen hat in ihrer Sitzung am 28.05.2014 
die Aufstellung der 11. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes beschlossen. Nachdem 
der Aufstellungsbeschluss gefasst und be-
kannt gemacht wurde, wurde es als sinnvoll 
betrachtet die Planungsziele neu zu definieren.
In der Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Schönkirchen am 16.03.2016 wur-
de die Änderung des Aufstellungsbeschlusses 
zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes 
beschlossen.
Der Geltungsbereich umfasst das Gebiet des 
Grundstückes Mönkeberger Weg 118 (Ge-
lände der Gärtnerei) sowie die östlich und 
südlich angrenzenden Grundstücke (östlich 
des Mönkeberger Weges und westlich des Hei-
kendorfer Weges) und die nördlich gelegenen 
Grundstücke hinter der Wohnbebauung der 
Häuser Heikendorfer Weg 41 bis 49. Der Gel-
tungsbereich ist auch aus dem nachstehend 
abgedruckten Lageplan ersichtlich.
Die Änderung der Planung sieht folgendes vor: 
Darstellung einer Wohnbaufläche (W) und 
Darstellung einer Fläche zum Schutz, zur Pfle-
ge und zur Entwicklung von Boden, Natur und 

Landschaft anstelle der bisherigen Darstel-
lung Flächen für die Landwirtschaft (L).
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt 
gemacht.
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlich-
keit über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
für dieses Bauleitplanverfahren findet bei 
einem öffentlichen Erörterungstermin am

 Donnerstag, den 12.05.2016, um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal Gemeindebüro 

Schönkirchen, Mühlenstr. 48, 
24232 Schönkirchen 

im Rahmen einer Einwohnerversammlung 
statt.
Im Rahmen der öffentlichen Informations-
veranstaltung wird allen interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern die Gelegenheit zur Äu-
ßerung und Erörterung gegeben.

Heikendorf, den 17.03.2016
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
im Auftrag
gez. Böttcher

Amtliche Bekanntmachung der 
Gemeinde Schönkirchen

Aufstellungsbeschluss zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 49 

für das Gebiet
"Mönkeberger Weg 118, 
Gelände der Gärtnerei”

Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Schönkirchen hat in ihrer Sitzung am 
16.03.2016 die Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 49 "Mönkeberger Weg 118, Gelände 
der Gärtnerei" beschlossen.
Der Geltungsbereich umfasst hauptsächlich 
das Gebiet des Grundstückes Mönkeberger 
Weg 118 (Gelände der Gärtnerei). Der Gel-
tungsbereich ist auch aus dem nachstehend 
abgedruckten Planauszug ersichtlich.
Planungsziel ist die Ausweisung einer Wohn-
baufläche (W).
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt ge-
macht.
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlich-
keit über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
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der Planung gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
für dieses Bauleitplanverfahren findet bei 
einem öffentlichen Erörterungstermin am

Donnerstag, den 12.05.2016, 
um 19.00 Uhr

im Sitzungssaal Gemeindebüro 
Schönkirchen, Mühlenstr. 48, 

24232 Schönkirchen

im Rahmen einer Einwohnerversammlung 
statt.
Im Rahmen der öffentlichen Informationsver-
anstaltung wird allen interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern die Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung gegeben.

Heikendorf, den 17.03.2016
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
im Auftrag
gez. Böttcher

Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss

der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 45 "Anschützstraße 47"

Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Entwurfs

der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 45 "Anschützstraße 47"

nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schön-
kirchen hat in ihrer Sitzung am 16.03.2016 
beschlossen, die 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 45 "Anschützstraße 47" für den Be-
reich südlich der B 502, südlich / südöstlich 
des Scheidebachs, westlich der Anschütz-
straße und nördlich der Bebauung der 
Scharkoppel (Hausnummer 1 bis 5) der Ge-

meinde Schönkirchen, Gemarkung Schönkir-
chen, Flur 4 im vereinfachten Verfahren nach 
§ 13 Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und dem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB abgesehen.
In gleicher Sitzung wurden durch die Gemein-
devertretung der Entwurf der Planzeichnung 
(Teil A), textliche Festsetzungen (Teil B) und 
die Begründung gebilligt und zur Auslegung 
beschlossen.
Der von der Gemeindevertretung Schön-
kirchen gebilligte Entwurf der Planzeichnung 
(Teil A), textliche Festsetzungen (Teil B) und 
der Entwurf der Begründung der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 45 "Anschützstraße 
47" liegen vom 

13. Mai 2016 bis einschließlich 
13. Juni 2016

in der Amtsverwaltung Schrevenborn in 
24226 Heikendorf, Dorfplatz 2, Zimmer 
1.29 während der Dienststunden

Montags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwochs von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

öffentlich aus.
Planungsziel der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 45 ist es, die bisherige textliche 
Festsetzung des Ursprungsplanes Nr. 45 "An-
schützstraße 47" zur Voraussetzung für den 
zulässigen Bezug der entstehenden Wohnun-
gen neu verbindlich zu regeln. Die Zulas-
sungsbeschränkung soll künftig nur für den 
Erstbezug der Wohnungen gelten.
Der Geltungsbereich ist auch aus dem nach-
stehend abgedruckten Planauszug ersichtlich.
Mit dem Entwurf der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 45 "Anschützstraße 47" 
liegen folgende umweltrelevante und sonstige 
Unterlagen öffentlich aus und sind verfügbar.

- Landschaftsplan der Gemeinde 
Schönkirchen

Die der Planung zugrunde liegenden Vor-
schriften, auf die im Bebauungsplanentwurf 
verwiesen wird (Gesetze, Verordnungen, Er-
lasse, Allgemeine Verwaltungsvorschriften 
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und DIN-Vorschriften in der jeweils geltenden 
Fassung), können ebenfalls eingesehen wer-
den.

Während der Auslegungsfrist können alle an 
der Planung Interessierten die Planunterlagen 
einsehen sowie Stellungnahmen hierzu 
schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift abgeben.
Ebenso kann sich die Öffentlichkeit während 
der Auslegungsfrist über die allgemeinen Ziele 
sowie über die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten lassen. Die Öffent-
lichkeit kann sich auch während dieser Aus-
legungsfrist zur Planung äußern.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung 1. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 45 "An-
schützstraße 47" unberücksichtigt bleiben, 
wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren In-
halt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht werden, 
aber hätten fristgerecht geltend gemacht wer-
den können, machen einen Normenkontroll-
antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
unzulässig.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kindern 
und Jugendlichen gleichermaßen die Möglich-
keit gegeben ist, sich über die Planungen un-
terrichten zu lassen.

Hinweis: Der Entwurf kann auch im Internet 
unter www.schoenkirchen.de Politik & Ver-

waltung, Amtliche Bekanntmachungen ein-
gesehen werden.

Heikendorf, den 06.04.2016
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
im Auftrag
gez. Böttcher

Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Schönkirchen

A B S C H R I F T
Niederschrift

20. Sitzung der 
17. Wahlperiode der 

Gemeindevertretung Schönkirchen

Sitzungstermin: Mittwoch, 16.03.2016
Sitzungsbeginn 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:45 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal Gemeindebüro 

Schönkirchen, 
Mühlenstraße 48, 
Schönkirchen

Anwesenheit:
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter   
- fehlt entschuldigt -
Herr Peter Zimprich Bürgermeister  
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter  
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter  
Herr Andreas Bohm-Ladehof
Gemeindevertreter  
Herr Steffen Falk-Schott
Gemeindevertreter  
Frau Andrea Hoppe-Kossak
Gemeindevertreterin  
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter  
Herr Mike Funke Gemeindevertreter  
Frau Mareike Otten Gemeindevertreterin  
Herr Mario Mordhorst Gemeindevertreter  
Herr Hardo Patz Gemeindevertreter  
Herr Udo Pech Gemeindevertreter  
Frau Ute Pech Gemeindevertreterin  
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter  
Herr Norbert Schnack Gemeindevertreter  
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Herr Heino Schulz Gemeindevertreter 
Herr Ernst-Peter Schütt
Gemeindevertreter  
Frau Anka Velfe Gemeindevertreterin 

Weitere Anwesende:
Herr Amtsdirektor Hehenkamp 
Herr Kussin  

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz gez. Peter Zimprich
Protokollführung   gez. Sylvia Witt
Für die Richtigkeit der Abschrift: Anja Kock

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Bekanntgabe des in nichtöffentlicher 

Sitzung am 18.02.2016 gefassten Be-
schlusses

5 Kultur-, Bildungs- und Sozialangele-
genheiten

5.1 Beratung und Beschlussfassung über 
den Antrag der AWO S.-H. gGmbH auf 
Gewährung eines gemeindlichen Inves-
titionskostenzuschusses für die Neuge-
staltung der Außenspielflächen des 
AWO Kinderhauses Schönkirchen

5.2 Beratung und Beschlussfassung über 
den Abschluss eines Hauptvertrages 
für die Gemeindebücherei

6 Bauangelegenheiten
6.1 Beratung und Beschlussfassung über 

das Bauprogramm für die Erweiterung 
der OGTS/der Schule im Augustental

6.2 Beratung und Beschlussfassung über 
den Aufstellungsbeschluss zur Aufstel-
lung der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 45 "Anschützstraße 47" so- 
wie Entwurfs- und Auslegungsbeschluss

6.3 Beratung und Beschlussfassung über 
die Änderung des Aufstellungsbe-
schlusses  der 11. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde 
Schönkirchen für das Gebiet "Mönke-
berger Weg 118, Gelände der Gärtnerei"

6.4 Aufstellungsbeschluss zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 49 für das Ge-
biet "Mönkeberger Weg 118, Gelände der
Gärtnerei" der Gemeinde Schönkirchen

Nichtöffentlicher Teil
7 Beratung und Beschlussfassung über 

den Antrag der Leiterin der Gemeinde-
bücherei auf Anhebung der wöchent-
lichen Arbeitszeit einer Mitarbeiterin

8 Beratung und Beschlussfassung über 
den Antrag des AWO Kreisverbandes 
Plön e. V. auf Weitergewährung der ge-
meindlichen Förderung der AWO Krebs-
beratungsstelle ab dem Jahr 2017

9 Nichtöffentliche Mitteilungen und An-
fragen

Protokoll:
Öffentlicher Teil

Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung
Vorlage: GS/0253/2016

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:
Keine

Änderung der Tagesordnung:
Die Tagesordnungspunkte 5.1, 5.4, 5.5, 6.2 
und 9 werden von der Tagesordnung genom-
men. Die folgenden Tagesordnungspunkte 
rücken auf.

Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentli-
cher Sitzung behalndelt werden:
ab TOP 7 wird nichtöffentlich beraten.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen:  -
Enthaltung/en: -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: GS/0255/2016

Keine 

Zu 3 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: GS/0254/2016

Mitteilungen
Bürgermeister:
1) Im Amt sind zur Zeit 256 Flüchtlinge un-
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tergebracht, davon entfallen auf Schönkir-
chen 95, Mönkeberg 36 und Heikendorf 
125.

2) Es werden Verhandlungen geführt, im 
Augustental Räumlichkeiten für Tagesmüt-
ter zur Verfügung zu stellen.

Amtsdirektor:
1) Gespräche mit dem Kirchenkreis Althol-

stein werden bezüglich des Ausbaus des 
alten Küsterhauses zur Erweiterung der 
Kita-Plätze und die Einrichtung einer 
Waldkindergruppe geführt.

2) Bericht über den Rücklauf der Fragebögen 
zum ÖPNV. Die Auswertungen können auf 
der Internetseite des Amtes Schrevenborn 
eingesehen werden.

Anfragen:
Herr Dr. Bastian:
1) In welchem Umfang ist das Angebot an Be-

treuungsplätzen in Kindertageseinrichtun-
gen und in der Kindertagespflege in den 
letzten 5 Jahren in Schönkirchen aus-
gebaut worden (Zahl der Plätze differen-
ziert nach u3 und ü3)?

2) Wie hat sich der gemeindliche Zuschuss-
bedarf für Kindertageseinrichtungen in 
Schönkirchen in den letzten 5 Jahren ent-
wickelt?

3) Gibt es aktuelle Versorgungsquoten aus 
vergleichbaren Gemeinden im Kreisgebiet?

4) Wie viele Kinder, die ihren Wohnsitz 
außerhalb von Schönkirchen haben, wer-
den derzeit in unseren Kindertageseinrich-
tungen betreut?

5) Wie viele Kinder sind aktuell auf der War-
teliste für einen Betreuungsplatz in un-
seren Kindertageseinrichtungen angemel-
det (differenziert nach u3 und ü3)?

6) Wann ist mit der Fertigstellung, der von der 
Gemeindevertretung bereits beschlosse-
nen Interimslösung auf dem Gelände der 
Kirchengemeinde zu rechnen?

7) Gibt es eine Bereitschaft bei den Trägern 
der Kindertageseinrichtungen in unserer 
Gemeinde durch eine vorübergehende Er-
höhung der Gruppengröße den aktuellen 
Nachfrageüberhang zumindest teilweise 
abzubauen?

8) Welche weiteren Optionen zum Abbau des 
Nachfrageüberhangs sieht die Verwaltung?

Die Beantwortung der Fragen erfolgt schrift-
lich.

Zu 4 Bekanntgabe des in nichtöffentlicher 
Sitzung am 18.02.2016 gefassten 
Beschlusses
Vorlage: GS/0257/2016

In der 19. Sitzung der Gemeindevertretung 
Schönkirchen wurde folgender Beschluss ge-
fasst:

TOP 9
Beratung und Beschlussfassung über die 
Veräußerung einer Grundstücksfläche in 
der Schönberger Landstraße
Die Gemeindevertretung beschließt, die be-
troffene Grundstücksfläche zu einem Kauf-
preis von 50 €/m² zu verkaufen. Der öffent-
liche Gehweg wird auf Kosten des Käufers 
verlegt. Der Bürgermeister wird mit dem 
Abschluss des Kaufvertrages beauftragt.

Zu 5 Kultur-, Bildungs- und 
Sozialangelegenheiten

Zu 5.1Beratung und Beschlussfassung über 
den Antrag der AWO S.-H. gGmbH auf 
Gewährung eines gemeindlichen 
Investitionskostenzuschusses für die 
Neugestaltung der Außenspielflächen 
des AWO Kinderhauses Schönkirchen

Vorlage: GS/0206/2016

Beschluss
Die Gemeindevertretung spricht sich grund-
sätzlich für die geplante Neugestaltung der 
Außenspielflächen des AWO Kinderhauses 
Schönkirchen mit einem gemeindlichen Inves-
titionskostenzuschuss in Höhe von maximal 
30.000 € im Jahr 2016 aus und beschließt 
folgende Vorgehensweise:

1. Freigabe eines Betrages in Höhe von 5.000 € 
zu sofort zwecks Beauftragung eines 
Fachbüros mit der Planung der Neugestal-
tung.

2. Aufstellung der Gesamtfinanzierungs- und 
Kostenplanung. Nach Vorliegen des Plan-
entwurfes und dazugehöriger Kosten-
voranschläge Stellen von Förderanträgen 
an BINGO und den Kreis Plön. Die Spar-
kasse sowie das Kinderhilfswerk sollen 
ebenfalls um eine Unterstützung gebeten 
werden. 

3. Beauftragung der Gesamtmaßnahme durch 
die AWO S.-H. gGmbH unter Einbindung 
der Maßnahme "Erneuerung des Rutsch-
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berges".in Abstimmung mit der Gemeinde/
dem Amt Schrevenborn nach Vorliegen des 
Gesamtkonzeptes einschließlich der Finan-
zierung.

4. Durchführung der Neugestaltung in den 
diesjährigen Sommerferien und den 
Herbstferien 

Hr. Bellstedt § 22 GO

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 17
Dagegen:  -
Enthaltung/en: -

Zu 5.2Beratung und Beschlussfassung über 
den Abschluss eines Hauptvertrages 
für die Gemeindebücherei
Vorlage: GS/0210/2016

Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt den Ab-
schluss eines Hauptvertrages mit der Büche-
reizentrale Schleswig-Holstein des Bücherei-
vereins Schleswig-Holstein e. V. für die Ge-
meindebücherei Schönkirchen gemäß beilie-
gendem Entwurf. Der Bürgermeister wird 
beauftragt, den Vertrag abzuschließen.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen:  -
Enthaltung/en: -

Zu 6 Bauangelegenheiten

Zu 6.1Beratung und Beschlussfassung über 
das Bauprogramm für die 
Erweiterung der OGTS/der Schule im 
Augustental
Vorlage: GS/0141/2016

Beschluss
Die Gemeindevertretung Schönkirchen be-
schließt die Umsetzung des Anbaus der OGTS 
auf der Grundlage der Variante vom 
25.02.2016 mit geschätzten Baukosten von 
2.000.000,-€ und 100.000,- Ausstattungs-
kosten.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 16
Dagegen:  2
Enthaltung/en:  -

Zu 6.2 Beratung und Beschlussfassung über 
den Aufstellungsbeschluss zur 
Aufstellung der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 45 
"Anschützstraße 47" sowie Entwurfs- 
und Auslegungsbeschluss
Vorlage: GS/0225/2016

Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt die Auf-
stellung der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 45 "Anschützstr. 47" und zugleich 
den Entwurfs- und Auslegungsbeschluss wie 
folgt:

1. Für den Bereich südlich der B 502, südlich 
/ südöstlich des Scheidebachs, westlich 
der Anschützstraße und nördlich der Be-
bauung der Scharkoppel (Hausnummer 1 
bis 5) der Gemeinde Schönkirchen, Ge-
markung Schönkirchen, Flur 4 (siehe an-
liegende Übersichtskarte) wird die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 45 
"Anschützstr. 47" im vereinfachten Verfah-
ren gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB) 
aufgestellt, da die Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 45 die Grundzüge der 
Planung nicht berührt. Ziel der 1. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 45 ist es, 
die textliche Festsetzung Ziffer 2.1 dahin-
gehend zu ändern, dass die Zulassungs-
beschränkung nur für den Erstbezug gilt.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
und dem Umweltbericht nach § 2a BauGB 
abgesehen. 

2. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs soll 
das Büro B2K aus Kiel beauftragt werden.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich 
bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB

4. Von der frühzeitigen Unterrichtung und 
Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB wird gemäß § 13  Abs. 2 Nr. 1 
BauGB abgesehen. Die Öffentlichkeit wird 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planung im Rahmen der Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB un-
terrichtet. Den berührten Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
wird Gelegenheit zur Stellungnahme bei 
der Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB ge-
geben. 
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5. Der Entwurf der Satzung über die Auf-
stellung der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 45 und der Entwurf der Be-
gründung werden in den vorliegenden Fas-
sungen gebilligt.

6. Der Entwurf der Satzung über die Auf-
stellung der 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 45 und der Entwurf der Be-
gründung sind nach § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen. Die berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sind nach § 4 Abs. 2 BauGB zu be-
teiligen und von der Auslegung zu benach-
richtigen.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 14
Dagegen:  4
Enthaltung/en:  -

Zu 6.3 Beratung und Beschlussfassung über 
die Änderung des Aufstellungs-
beschlusses  der 11. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Schönkirchen für das Gebiet 
"Mönkeberger Weg 118, Gelände der 
Gärtnerei"
Vorlage: GS/0236/2016

Beschluss
Zu dem bestehenden Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Schönkirchen wird die 11. Än-
derung aufgestellt, die für das Gebiet "Mönke-
berger Weg 118, Gelände der Gärtnerei" fol-
gende Änderung der Planung vorsieht: Dar-
stellung einer Wohnbaufläche (W) und Dar-
stellung einer Fläche zum Schutz, zur Pflege 
und zur Entwicklung von Boden, Natur und 
Landwirtschaft anstelle der bisherigen Dar-
stellung Flächen für die Landwirtschaft (L).

Die Gesamtfläche des Geltungsbereiches um-
fasst ca. 0,8 ha. Der Lageplan des Geltungs-
bereiches ist Bestandteil des Aufstellungsbe-
schlusses. 

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich be-
kannt zu machen(§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
die Aufforderung zur Äußerung auch im Hin-
blick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 
Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen.

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlich-
keit mit der Erörterung über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 
Satz 1 BauGB soll in einer öffentlichen Ver-
sammlung durchgeführt werden.

Die verfahrensleitenden Beschlüsse sollen auf 
den Ausschuss für Bauwesen und Umwelt 
delegiert werden.

Hr. Falk-Schott § 22 GO

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 14
Dagegen:  3
Enthaltung/en:  -

Zu 6.4 Aufstellungsbeschluss zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 49 für das 
Gebiet "Mönkeberger Weg 118, 
Gelände der Gärtnerei" der 
Gemeinde Schönkirchen
Vorlage: GS/0242/2016

Beschluss
Für den in der Anlage dargestellten Plangel-
tungsbereich wird der Bebauungsplan Nr. 49 
"Mönkeberger Weg 118, Gelände der Gärt-
nerei" aufgestellt. 

Der Lageplan des Geltungsbereiches ist Be-
standteil des Aufstellungsbeschlusses. 

Planungsziel ist die Ausweisung einer Wohn-
baufläche (W) sowie die Ausweisung einer 
Fläche zum Schutz, zur Pflege und zur Ent-
wicklung von Boden, Natur und Landschaft.

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich be-
kannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
die Aufforderung zur Äußerung auch im 
Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 
Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen.

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlich-
keit mit der Erörterung über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 
Satz 1 BauGB soll in einer öffentlichen Ver-
sammlung durchgeführt werden.

Die verfahrensleitenden Beschlüsse sollen auf 
den Bau- und Umweltausschuss delegiert wer-
den.

Mit der Kieler Volksbank Immobilien GmbH 
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ist ein städtebaulicher Vertrag abzuschließen.

Hr. Falk-Schott § 22 GO

Beratungsergebnis:
Anwesend: 17
Dafür: 14
Dagegen:  3
Enthaltung/en:  - 

Kieler Ferienpass ab 30. Mai 2016 
erhältlich

In den Sommer- 
und Herbstferien 
können Schönkir-
chener Kinder und 
Jugendliche im Al-
ter von 6 – 18 Jah-
ren den Ferienpass 
der Stadt Kiel für 
5,-- € im Gemein-
debüro Schönkir-
chen, Mühlenstra-
ße 48 erwerben.

Das umfangreiche 
Angebot erstreckt 
sich mit mehr als 600 Angeboten über die 
Bereiche Kunst/Gestaltung, Natur/Umwelt, 
Musik/Tanzen, Computer, Sport und Segeln.

Viele Angebote im Ferienpassprogramm sind 
kostenlos oder werden zu ermäßigten Preisen 
angeboten.

Für zahlreiche Veranstaltungen ist eine recht-
zeitige Anmeldung erforderlich, da die Plätze 
schnell ausgebucht sind. Dieses ist, dank der 
Online-Anmeldung, vereinfacht worden. 
Eltern können ihre Kinder über das Internet 
für die Veranstaltungen anmelden. Mehr Infos 
unter www.kiel.de/Ferienpass. 

Weitere Infos gibt es im Ferienpassbüro im 
Neuen Rathaus, Andreas-Gayk-Straße 31, 
Zimmer B 102 (Eingang A, Fabrikstraße). 
Telefonisch ist das Ferienpassbüro unter der 
Nummer 0431/9012939 und per E-Mail unter 
der Adresse ferienpass@kiel.de zu erreichen.

Der Rentensprechtag  findet monatlich 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlen-
straße 48, statt.
Für Rentenanträge sind folgende Unter-
lagen mitzubringen:
Steueridentifikationsnummer (11-stellige-
Nr.) -IBAN und BIC der Bankverbindung- 
Personalausweis /Reisepass- letzte Renten-
auskunft oder Renteninformation- Geburts-
urkunde Kind/er ( falls vorhanden)
Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0

Jugendtreff 

Schönkirchen

Augustental 29, 

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener 

–jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 

10 Jahren geöffnet. Kommt einfach mal vorbei und 

schaut herein - wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programmhighlights im Mai 2016

Do,19.05.: Grillen 

Fr,27.05.-

Sa,28.05.: Der große Übernachtungsspaß im 

Jugendtreff!

Beginn: 17.00 Uhr, Ende: Sa um 

ca. 11.00 Uhr, Kosten: 4 Euro

Nur mit Anmeldung und Einverständ-

niserklärung der Eltern (im Treff 

erhältlich). Anmeldeschluss: 23. Mai
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Mo. - Fr.  8.00 - 18.00,  Sa.  8.00 - 13.00 Uhr,  Sonntagsverkauf von 10.00 - 12.00 Uhr, direkt am Haus

B.

Wir sind an dem Sonntag von 8:00 bis 12:00 Uhr für Sie da
A Mai ist M ttertag

m 8. u ! 

 

Jetzt ist Pflanzzeit! 
Wir bekommen unser vielfältiges 

Sortiment von 
Beet- und Balkonpflanzen täglich 

frisch direkt aus 
Gärtnereien unserer Region
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Tom spürte, wie sein Mund trocken wie Schmirgelpapier wurde. Er wollte einen Schritt 
zurück machen. Aber seine Schuhe klebten an irgendwas fest. Er hörte seinen eigenen 

Atem. Und dann ein leises Rascheln. So als striche etwas über die alten Zeitungen, 
die Mama irgendwo in der Dunkelheitg gestapelt hatte. „Hilfe!“, flüsterte Tom. 

„Oh Mann, Hilfe!“
„Aaaaaahoooo!“, stöhnte es ihm aus der Dunkelheit entgegen. Kalter, modrig stinkender 

Atem strich ihm übers Gesicht. Und eisige Finger packten seinen Hals.
„Weeeg!“, schrie Tom und schlug wie ein Wilder um sich. „Weg, du widerliches Ding!“

Die Eisfinger ließen seinen Hals los und zogen an seinen Ohren.
Irgendetwas schimmerte weißlich in der Dunkelheit . . . .

Auch dieser Textauszug aus dem Buch „Gespensterjäger auf eisiger Spur“ von Cornelia 
Funke begleitete uns durch unsere Lesenacht. Mit zwanzig Mädchen und Jungen sind wir 
nach Bettenbauen, Kissenschlacht und Pizzaessen auf Gespensterjagd gegangen. Es war 

schon ein bisschen unheimlich ohne Taschenlampe, dafür aber mit anderen 
„Gespensterabwehrutensilien“ in der dunklen Schule

nach dem Gespenst Ausschau zu halten!

Es hat auch uns großen Spaß gemacht, zwischen den Bücherregalen zu liegen und zu lesen. 
Und darauf zu warten, dass auch der letzte Bücherfreund in den Schlaf findet ….
Am nächsten Morgen mussten wir vollkommen unerwartet den ein oder anderen 

Langschläfer wecken, damit wir noch in Ruhe frühstücken konnten, bevor die 
Kinder von ihren Eltern abgeholt wurden.

Wir freuen uns sehr darüber, wie fröhlich und unkompliziert die Zeit 
mit den Kindern hier war.

Es grüßen herzlich die inzwischen wieder ausgeschlafenen Mitarbeiterinnen der
Gemeindebücherei Schönkirchen

Gemeindebücherei Schönkirchen, Augustental 29, 24232 Schönkirchen
Tel.: 04348 9192969

buecherei.schoenkirchen@kielnet.net
www.buecherei.schoenkirchen.de

Öffnungszeiten
Di u. Do 8:30-12:00 und 15:00-18:30, Mi 15:00-18:30, Fr 8:30-12:00, 

jeden ersten Samstag im Monat 9:00-13:00

Gemeindebücherei Schönkirchen Gemeindebücherei Schönkirchen Gemeindebücherei Schönkirchen 

Gemeindebücherei Schönkirchen Gemeindebücherei Schönkirchen Gemeindebücherei Schönkirchen 

Am Freitag,18.03.2016 fand unsere „Lesenacht“ in der
Gemeindebücherei Schönkirchen statt!
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Mitteilungen 
der Schulen

Unsere Schülerinnen und Schüler nutzen 

glücklicherweise häufig die Chance, sich 

am Gymnasium Wellingdorf einzubringen. 

Einige engagieren sich aber auch über 

die Schule hinaus in spannenden 

Tätigkeitsfeldern. In dieser Ausgabe 

berichten Kjell und Patrick über ihre Arbeit 

im Ehrenamt und im Juniorstudium.  

Anja de Vries  

Junior-Studium –
Uni neben der Schule

Im letzten Jahr nach den Zeugnissen kam 
meine Klassenlehrerin, Frau Schoen-Kallsen, 
mit einer überraschenden Idee auf mich zu: 
Sie schlug mir vor, mich auf ein Junior-
studium zu bewerben, d.h. dass ich neben der 
Schule schon studieren sollte. Ich habe nicht 
lange überlegt. 
Nach meiner Bewerbung und einem Bera-
tungsgespräch nahm ich bald darauf an einer 
Vorlesung (zwei Doppelstunden die Woche) 
und der dazugehörigen Übung (ähnlich wie 
Schulunterricht, eine Doppelstunde die Wo-
che) gemeinsam mit diversen Regelstudenten 
teil.
Die erste Vorlesung war ernüchternd. Thema 
war das Gausverfahren, das schon längst aus 
der Mittelstufe bekannt war. Wenn es so wei-
tergegangen wäre, hätte ich wahrscheinlich ge-
schmissen, da der Sinn des ganzen Studiums 
war, etwas zu lernen.
Zum Glück kam alles anders: Nachdem in den 
ersten drei Vorlesungen alle auf einen Stand 
gebracht worden waren, zog das Tempo kräf-
tig an. Man konnte noch gut mitkommen, aber 
nur, wenn man sich bemühte. Jetzt begann ich 
mich richtig wohl zu fühlen. Endlich konnte 
ich mich selber weiter entwickeln, und konnte 
so viele spannende Dinge (Ich weiß, dass es 
mir viele nicht glauben werden, aber Mathe ist 
spannend.) lernen. So war das Studium mehr 

Gymnasiums Wellingdorf

ein schönes Hobby als eine schulische Auf-
gabe.
Aber überall schleicht sich irgendwann Rou-
tine ein. So leider auch beim Juniorstudium. 
Während ich anfangs noch jede Lesung als 
Höhepunkt des Tages genossen habe und mit 
großer Spannung die Beweise und Analysen 
an der Tafel verfolgte, sehe ich sie nun nur 
noch als Teil meines Alltags. Sie haben ihre 
Magie verloren.
Vielleicht liegt dieses Alltäglichwerden auch 
daran, dass ich immer nur zu einzelnen Ter-
minen zur Universität komme. Ich habe folg-
lich kaum Wartezeiten. In diesen Wartezeiten 
spielt sich aber ein Großteil des studentischen 
Soziallebens ab, das auch einen Reiz des 
Studierens ausmacht. Dies ist erstmal schade, 
aber ein Juniorstudium soll ja auch nicht das 
Studium ersetzen, sondern eher einen Vor-
geschmack bieten. Und ein Vorgeschmack ist 
nun mal nicht die Vollversion.
Ich laufe nun auf die Klausur zu. Ich werde sie 
mitschreiben und mal gucken, was dabei 
rauskommt. Wenn sie gelingt, kann ich sie auf 
ein späteres Studium anrechnen lassen. Wenn 
nicht, dann eben nicht, es hat dann aber auch 
keine negativen Konsequenzen. Die Klausur 
ist nochmal ein guter Abschluss für das Stu-
dium. Auf die Klausur hinarbeitend kann ich 
das Gelernte wieder einem greifbar nahen, 
konkreten Ziel zuordnen. Dies raubt dem 
Ganzen seine Monotonie. Ich kann die Klau-
sur als Höhepunkt des Studiums betrachten, 
und das Studium so wieder vom Alltäglichen 
in etwas Besonderes verwandeln.
Insgesamt hat sich das Juniorstudium schon 
allein des Spaßes wegen gelohnt, aber hat es 
mich weitergebracht? Meiner Meinung nach 
verdient diese Frage ein ganz klares „Ja". Ich 
habe einiges Inhaltliches gelernt, aber das ist 
vermutlich nur ein Bruchteil dessen wert, was 
es mir bringen wird, dass ich mich schon mit 
dem Ablauf eines Studiums auskenne. Denn 
ich will ganz klar studieren, während ich mir 
noch nicht ganz sicher bin, ob es Mathematik 
sein wird.
Zum Abschluss möchte ich noch betrachten, 
für wen sich ein Juniorstudium eignet. 
Die Universität nennt drei Punkte, die man er-
füllen sollte, damit einem das Juniorstudium 
etwas bringt:
 - Man soll sich so sehr für sein Studienfach 
interessieren, dass man dafür seine Freizeit 
opfern will.
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 - Man sollte den Schulstoff leicht nachholen 
können.
 - Man sollte gut organisiert sein.

Den ersten beiden Punkten stimme ich völlig 
zu, aber der letzte muss nicht zwingend erfüllt 
sein. Der lebende Beweis bin ich selbst. 
Obwohl keiner, der mich kennt, behaupten 
würde, ich sei gut organisiert, war das Junior-
studium für mich eine sehr große Berei-
cherung.

Patrick Sabrowski

Vorstellung eines 
Ehrenamtes

Westring 501. Fangesänge. 
Trommeln. Sprechchöre. 
Blau-Weiß-Rote Flaggen. 
Transparente. Block K3. 
Lauthalse Anfeuerung. Und 
ich? Mittendrin. Vor mir die Nutzer. Aus-
gestattet mit Kopfhörern und Empfängern. 
Feuern die Heimmannschaft an. Das Mikro 
am Mund. Die Unterlagen auf dem Schoß. Ich 
warte auf den Anpfiff.
Falls ihr euch jetzt fragt, welches Ehrenamt ich 
euch vorstellen möchte, müsst ihr euren Blick 
auf ein Fußballspiel lenken.
Mit der Idee, Fußball sollte jeder „verfolgen“ 
können, jeder hat das Recht, es mitzuerleben, 
startete Holstein Kiel in Zusammenarbeit mit 
dem DRK ein Projekt: „Blindenreporter im 
Holsteinstadion“.
Es folgte eine Anzeige, in der die Reporter ge-
sucht wurden, in den Kieler Nachrichten.
Für alle, die sich immer noch fragen, was denn 
ein Blindenreporter sei, es folgt eine kurze Er-
klärung:
Jeder von euch sollte die Kommentatoren 
kennen, welche im Fernsehen live das Spiel 
auf dem Platz schildern. Spielernamen nen-
nen und oftmals einen erwartungsvollen Laut 
von sich geben. Manch einer denkt sich: „Sind 
das nicht die mit den Statistiken und manch-
mal auch unnötigen Fakten?“ - Ja, korrekt. 
Genau das sind sie.
Wir Blindenreporter haben einen etwas 
härteren Job. Im Stadion vor uns befinden 
sich die sogenannten „Nutzer“. Waschechte 
Holstein Kiel Fans, welche sehbehindert sind 

oder blind. Diese besonderen Fans statten wir 
vor dem Anpfiff mit Kopfhörern aus und 
einem Sender, welcher das Gesprochene von 
mir und meinen Kollegen weiterleitet, sodass 
die „Nutzer“ unsere Stimmen hören.
Vor dem Anpfiff ist alles noch ganz ruhig. Wir 
als Reporter nennen die Mannschaftsaufstel-
lung, schildern die Ausgangslage und geben 
Tipps, auf welche Spieler heute aufgepasst 
werden muss.
Wir sind mit einem Mikro ausgestattet und 
unseren „Spickzetteln“, auf denen die wich-
tigsten Informationen stehen.

Bei Anpfiff beginnt dann die wirkliche Arbeit. 
Wir reportieren (Kommentatoren kommen-
tieren, Reporter reportieren) das Spielge-
schehen. Wichtig dabei ist, dass wirklich das 
Spiel-geschehen im Vordergrund steht. Das 
bedeutet, wir versuchen den „Nutzern“ ein 
Bild zu vermitteln, wo der Ball ist, über welche 
Stationen er läuft und wie die Mimik von 
Karsten Neitzel aussieht, wenn Schäffler die 
dritte 100-prozentige Chance versiebt.
Den größten Wert legen wir Reporter darauf, 
immer auf Ballhöhe zu sein und das impliziert 
das Verorten.
Jeder zweite Satz eines Blindenreporters 
sollte bestenfalls eine Verortung enthalten (als 
Beispiel: 10 Meter von dem Mittelkreis ent-
fernt halb linke Position – Freistoß 5 Meter 
vom 16ner entfernt halb rechte Position, Ball 
wird mit Schnitt zum Tor kommen).
Um genau das umzusetzen, haben wir als 
Blindenreporter Schulungen besucht und an 
Tagungen teilgenommen, bei denen wir aus-
gebildet wurden. Hierbei besteht auch der 
größte Unterschied zwischen einem Reporter 
und einem Kommentator. Stellt euch kurz vor, 
ihr habt Kopfhörer auf. Ich erzähle euch etwas 
von einem Spieler, welcher als 5-jähriger Jun-
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ge eine leichte Erkältung hatte und im Stadion 
hört ihr, den Torjubel und das Brüllen der 
Fans. So etwas darf einem Blindenreporter 
nicht passieren, deshalb ist die Verortung von 
so großer Bedeutung.
Das Projekt startete 2015 ungefähr in der 
Rückrunde der Saison, als Holstein der Auf-
stieg leider nicht vergönnt war. Bis heute ha-
ben wir als „unerfahrene“ Reporter es ge-
schafft, im Durchschnitt 3 bis 4 „Nutzer“ zu 
haben. Im Vergleich stehen Wolfsburg mit vier 
und der Hamburger Sportverein mit drei bis 
vier.
Die positive Rückmeldung, insbesondere von 
den „Nutzern“, welche die emotionsgeladenen 
Reportagen mit Herzblut verfolgen, mitbrüllen 
und mitfiebern, brachte Holstein Kiel und dem 
DRK einige Zeit nach Projektstart den Inte-
grationspreis 2015 ein.
Durch das Engagement der Verantwortlichen 
wurden wir drei Blindenreporter zu dem 
größten Treffen eingeladen, welches die DFL 
organisiert und leitet.
Dort treffen sich die Reporter und Fanbeauf-
tragten der Vereine aus den Ligen 1,2,3 und 
sogar 4.

Für uns „Neue“ war es eine super Erfahrung, 
gerade die dort vorbereiteten „Workshops“ 
haben uns geholfen, unsere Techniken zu ver-
bessern.
Am Interessantesten jedoch war es, die Re-
porter der anderen Vereine zu treffen und 
abzugleichen, bei wem welche Ausgangssitua-
tion vorherrscht.
Es prallen Welten aufeinander. Von der High-
Tech-Anlage bis zu Handmikros.
Ebenfalls positiv war die Atmosphäre unter-
einander.

Ich hoffe, ich konnte euch ein grobes Bild 
vermitteln. Der Job Blindenreporter ist ein 
reines Ehrenamt und ich habe mich dafür 
entschieden, weil ich einfach den ganzen Tag 
am Quatschen, und dazu noch sehr fußball-
interessiert bin. Doch der ausschlaggebende 
Punkt war, dass der Grundgedanke des Pro-
jektes genau meine Ansicht wiederspiegelt. 
Fußball zu erleben ist ein Recht, auf welches 
jeder Mensch bestehen darf. Ich bin gerne 
bereit, dieses Erlebnis zu vermitteln.

Kjell Stöhr

Deutsch-französische Freundschaft 
und Völkerverständigung hautnah

Als im März die internationale Woche der 
französischen Sprache und der weltweite Tag 
der Frankophonie gefeiert wurden, gab es 
auch am Gymnasium Wellingdorf zahlreiche 
Aktionen. Eröffnet wurde die Woche mit einem 
Besuch aus Québec: Amandine Robart, unsere 
Fremdsprachenassistentin, hatte die Franko-
Kanadierin Gabrielle eingeladen, die unseren 
Schülerinnen und Schülern in einem bunten 
und lebhaften Vortrag ihre Heimat vorstellte. 
Nachmittags gab es dann eine französische 
Kinovorstellung in der Schülerbücherei. Bei 
Kuchen und Popcorn genossen wir „Le 
fabuleux destin d'Amélie Poulain“.
Die Oberprima mit dem Kernfach Französisch 
hatte unter der Leitung ihrer Lehrerin Uta von 
Campenhausen eine interessante Ausstellung 
zum Thema Frankophonie vorbereitet. 
Portraits verschiedener französischspra-
chiger Länder aller Kontinente waren verteilt 
über das ganze Schulgebäude. 
Gleichzeitig hatten wir in dieser Woche Besuch 
von einer Klasse des Lycée Pierre de Fermat 
aus Toulouse. Die Verbindung zu unserer 
südfranzösischen Partnerschule wird seit 12 
Jahren von beiden Seiten intensiv gepflegt. 
Nachdem unsere Schülerinnen und Schüler 
dort im Februar herzlich empfangen worden 
waren, galt es nun, den französischen Part-
nern bei bestem Wetter Norddeutschland zu 
zeigen. 
Die betreuenden Lehrkräfte, Frau Siewertsen 
und Herr Kuklick, hatten ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt: von 
Ausflügen nach Hamburg und Lübeck über 
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Besichtigungen in der näheren Umgebung bis 
zu einer Führung im Geomar. Viel Spaß be-
reitete ein deutsch-französisches Quiz, das 
Amandine schwungvoll moderierte.
Die französische Sprache und Kultur wurden 
für die Schülerinnen und Schüler an vielen 
Stellen erlebbar und lebendig, Freundschaften 
wurden geknüpft und erneut gepflegt. 
Auch in diesem Jahr können wir sagen: Wir 
freuen uns auf die weitere Fortführung der 
langjährigen Zusammenarbeit mit unserer 
Partnerschule.

Uta von Campenhausen

Heinrich-Heine-Schule

Beeindruckend und bereichernd – der 
Englandaustausch 2016

Vom 3. bis zum 10. März haben 34 Schülerin-
nen und Schüler des Einführungsjahrgangs 
der Oberstufe die Gelegenheit ergriffen, Eng-
land hautnah zu erleben. Das Programm war 
vielfältig und interessant. Bereits am zweiten 
Tag stand Cambridge auf dem Programm. 
Eine Führung durch diese ganz besondere 
Universitätsstadt gestattete dabei auch einen 
Blick hinter die Kulissen des berühmten 
Colleges. 

Selbstverständlich durfte auch ein Tagesaus-
flug nach London nicht fehlen. Ein Geo-
graphielehrer der Partnerschule begleitete die 
Gruppe und führte die Schülerinnen und 
Schüler auf weniger touristischen Pfaden 
durch diese Metropole. So wurde diese Stadt-

führung zu einem hochinteressanten Erleb-
nis, bei dem selbstverständlich auch die Se-
henswürdigkeiten nicht ganz fehlten. 
Am Wochenende haben die Schülerinnen und 
Schüler viele Unternehmungen in und mit 
ihren Gastfamilien unternommen. Dazu ge-
hörte der Besuch von Sportveranstaltungen, 
Sightseeing oder ein Einkaufbummel durch 
die zahllosen Geschäfte in London ebenso wie 
die Teilnahme an Familienfesten. Die Gast-
freundschaft hätte herzlicher nicht sein kön-
nen. 
Interessant war es aber sicher auch zu sehen, 
wie eine englische Privatschule funktioniert. 
Das beginnt mit der Schuluniform, dem „role 
call“ in den „Houses“ und der „Assembly“ am 
Morgen und endet mit der Feststellung, dass 
Schule auch bis 17:00 Uhr gehen kann. 
Am Ende dieser Woche waren alle restlos be-
geistert. Die Vorfreude auf den Gegenbesuch 
der Engländer ist schon groß. Von 3. bis 10. 
Juli werden dann unsere Gäste in Heikendorf 
erwartet. Es ist sehr positiv zu bewerten, dass 
dieser seit fast 20 Jahren bestehende Aus-
tausch sich immer noch großer Beliebtheit auf 
beiden Seiten erfreut.  

Jens Gorath

Geschulter Umgang mit den 
modernen Medien – Die Handy-Scouts

Am 19.02.2016 wurden 16 neue Schüler/in-
nen aus den jetzigen 10. Klassen in einer 6-
stündigen Schulung zu Handy-Scouts ausge-
bildet. Diese Schüler/innen konnten als Bünd-
nispartner gewonnen werden, um den „Klei-
nen“ zukünftig einen verantwortungsvollen 
Umgang mit dem Handy aufzuzeigen, um sich 
selbst zu schützen und andere zu respektie-
ren. 
Diese Schüler/innen hatten in diesem Jahr die 
Möglichkeit, den „alten Hasen“ aus dem jetzi-
gen 12./13. Jahrgang über die Schultern 
gucken zu dürfen. Dadurch konnten sie das 
frisch Erlernte gleich wenige Tage später in die 
Praxis umsetzen bzw. angewandt sehen und 
somit waren wir am 24.02.2016 teilweise mit 
bis zu acht Oberstufenschülern in den 6. 
Klassen.
Es geht bei dem Programm der Handy-Scouts 
nicht um Abschreckung, sondern die Schu-
lung informiert vielmehr über die Risiken und 
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Handlungsalternativen im Umgang mit den 
Kommunikationsmedien.
Die alten Handy-Scouts wurden vor vier Jah-
ren ausgebildet und haben ihre eigenen Work-
shops mittlerweile derart perfektioniert, dass 
sie die neuen auch gleich mit in ihre Arbeit 
eingebunden haben und ihnen noch Tipps und 
Materialien geben konnten. An dieser Stelle 
noch einmal ganz herzlichen Dank für das 
tolle Engagement.

K. Rönnau 

Orchester-Konzert in der Aula 
der HHS am Mittwoch, 
dem 11. Mai 2016, 19.00 Uhr

Einer inzwischen schon jahrelangen, erfolg-
reichen Tradition folgend, gibt es auch in die-
sem Jahr wieder ein großes Orchesterkonzert 
der gemeinsamen Orchester der RHS Kiel 
(Ltg. Hans-Joachim Kempcke) und der HHS 
Heikendorf (Ltg. Ralf Lentschat).
Beide Ensembles haben in diesem Schuljahr 

zunächst in Einzelgruppierungen eigenstän-
dig an ihren jeweiligen Orchesterstimmen ge-
arbeitet, um die ersten Ergebnisse in gemein-
samen Orchester-Probentagen im März 2016 
in der DJH Eckernförde zusammenzuführen.
Das weit gespannte Programm unter dem 
Motto "Cinemagic" mit musikalischen Klas-
sikern der neueren Filmmusik erlaubt es uns, 
neben Streichern viele verschiedene Musiker/
innen aus unterschiedlichen Jahrgängen und 
verschiedenen AG-Bereichen der HHS einzu-
setzen, wie z.B. der Percussion-AG, dem A-
capella-Chor oder der Big Band. 
Besonders freuen wir uns, dass auch unsere 
jüngsten Schüler und Schülerinnen aus den 
Musikklassen in Teilen im Orchesterpro-
gramm integriert sind, die in großer Streicher-
besetzung "River of Dreams" von Victor Lopez 
musizieren. "Die Kinder des Monsieur 
Mathieu" werden vom Chor intoniert, bevor 
"Victor´s Tale" von John Williams mit der 
Solistin Jannika Heller (Klarinette), den 
sinfonischen Teil des Programms eröffnet. 
"The Lion King" von Hans Zimmer verleiht 
unsere Percussion-AG die unverzichtbaren 
afrikanischen Rhythmuselemente, gefolgt von 
dem Piratenepos "Fluch der Karibik" des 
Komponisten Klaus Badelt. Gemeinsam be-
schließen werden die rund 60 Instrumen-
talisten den Abend mit einem Arrangement 
von Ralf Lentschat zur Filmmusik von "James 
Bond" mit der Gesangssolistin Ines Ramos-
Henriques.
Der Eintritt zum Schulkonzert ist frei.
Das Konzert-Programm des Orchesters wird 
am Donnerstag, dem 12.05.2016, um 18.00 
Uhr, in der Aula der Ricarda-Huch-Schule in 
Kiel wiederholt.

Ralf Lentschat

Die „alten Hasen“ 

Orchesterprobe in Eckernförde
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Freunde der Kirchenmusik – Förderverein im Kirchspiel Schönkirchen

Musik für Blockflötenorchester

Klassisches, Neues, Ernstes und Heiteres, mit dem zwanzigköpfigen Blockflöten
-orchester "Achtfuß" aus Preetz. Originalkompositionen und Arrangements vom 
Frühbarock bis in die heutige Zeit u.a. Werke von G.F. Händel, M. Praetorius 
und G. Frescobaldi, Johann Strauß (Sohn) und A. Rosenheck.
Musikalische Leitung und Moderation: Taline Eulefeld

Sonntag, 22. Mai 2016, 17:00 Uhr, Marienkirche Schönkirchen

Eintritt frei

Kultur- und Landschaftspflegeverein Schönkirchen (KLV)
               „Acoustic Folk'n Soul“ 

ein Musikcocktail der besonderen Art mit der
        fünfköpfigen Formation GUITAVIO

 
Akustikgitarre (Erk Böteführ), Bass (Ronald Kowalewski), Akkor-
deon (Hella Matzen-Lembcke) und Schlagzeug (Markus Zell)
bilden die instrumentale Grundlage. Die vielseitige Stimme von 
Frontfrau Coretta von Behr vollendet den Sound und sorgt für 
ein musikalisches Gesamtpaket, das harmonischer und spritziger 
nicht sein könnte. 

Freitag, den 27. Mai 2016 um 20.00 Uhr im Schmidt-Haus, Einlass ab 19.00 Uhr

Karten ab sofort beim Reiseteam, Dorfstr. 4 in 24232 Schönkirchen, Tel. 04348-9295 
zum Preis von 14.- €.

Wir weisen noch auf folgende Veranstaltungen hin:

Handel- und Gewerbeverein, 01.05.2016, 11.00 bis 15.00 Uhr, Maibaumaufstellung am Kirchplatz

Alte Gilde Schönkirchen, 08.05.2015, ab 10.00 Uhr, Frühlingsfest und Saisonauftakt, Festhalle, 
Weidenkamp

LandFrauenVerein, 11.05.2016, LandFrauenTag, Lea Linster: „Mein Weg zu den Sternen“, Neumünster

Alte Gilde Schönkirchen, 27. bis 29.05.2016, Gildefest, siehe Festprogramm in den Schön-
kirchener Nachrichten
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Ihre               in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290
Sprechzeiten:
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe
Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Veranstaltungen  des Ortsvereins im 
Mai 2016

01.05.So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
02.05. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
02.05. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
03.05. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
03.05. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
04.05. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
08.05.So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
09.05.Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
10.05. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
10.05. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
12.05. Do. Walking 09.00 Uhr
12.05. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
12.05. Bridge 14.30 Uhr
12.05. Sitztanz 16.00 Uhr
13.05. Fr. Bingo-Nachmittag 14.00 Uhr
14.05. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
15.05.So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
17.05. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
17.05. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
18.05. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
19.05.Do. Walking 09.00 Uhr
19.05. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
19.05.Do. Bridge 14.30 Uhr
19.05. Sitztanz 16.00 Uhr
21.05. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
22.05.So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr

23.05.Mo. Walking  
2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr

23.05. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
24.05. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
24.05. Kegeln 16.30-17.30 Uhr
26.05.Do. Walking 09.00 Uhr
26.05. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
26.05. Bridge 14.30 Uhr
26.05. Sitztanz 16.00 Uhr
27.05. Fr. Bingo 14.00 Uhr
28.05. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
29.05. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
30.05. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
30.05. Handarbeits-

nachmittag 14.00 Uhr
31.05 Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
31.05. Kegeln 16.30-17.30 Uhr

Walking
Treffen unserer Gruppen:
Jeden Montag    Gruppe II 9.00-10.00 Uhr
Jeden Montag    Gruppe III 10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag Gruppe I 9.00-10.00 Uhr
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Monika Petersen, 
Tel. 04348/7725

         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

Angebote der Familienbildungsstätte 

Autogenes Training –  FBS Schönkirchen
ab Montag, 09.05.2016 
von 20.00 bis 21.00 Uhr
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Der Ponyführerschein – ab 4 Jahren 
Pferdepension Brockstedt in Flintbek
ab Samstag, 14.05.2016 
von 13.00 bis 14.00 Uhr

Babymassage (ab 6 Wochen bis ins Krabbel-
alter) Berührung ist unsere erste Sprache 
FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 01.06.2016 
von 9.15 bis 10.00 Uhr

Erste Hilfe am Kind – Kurs in Schönkirchen 
FBS Schönkirchen
am Samstag, 04.06.2015 
von 10.00 bis 15.00 Uhr

Geburtsvorbereitung – FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 09.06.2016  
von 19.30 bis 21.30 Uhr 
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

Offener Frühstückstreff für 
Mütter und Väter

mit Kindern zwischen 0 und 3 Jahren
in Schönkirchen

Sie möchten andere Mütter/Väter kennen 
lernen oder treffen oder auch einfach nur mal 
raus aus den eigenen 4 Wänden? Kommen Sie 
einfach vorbei! 
Das Eltern-Kind-Frühstück bietet die Möglich-
keit zum gemeinsamen Austausch, neue Kon-
takte zu knüpfen, spielen, singen und Spaß 
haben. Ebenso werden Informationen über 
die kindliche Entwicklung, Eltern-Kind-Akti-
vitäten, Hilfe beim Umgang mit einem Baby / 
Kleinkind angeboten.
Immer Montag in der Zeit 
von 9:30 – 11:00 Uhr  
WO?: AWO-Familienbildungsstätte,
Schönberger Landstraße 67, 
24232 Schönkirchen
Kostenanteil: 1,00 € 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche 

margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Kanutour in Schweden – nur noch wenige 
Plätze
vom 23.07. bis 06.08.2016
Alter: 13 bis 17 Jahre
max. 14 Teilnehmer

Außerdem bieten wir natürlich auch wieder 
Sprachferien an. Fordern Sie einfach unseren 
Katalog an unter 04348-9173165.

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die  AWO Stöberkammer Schönkirchen, 
Schönberger Landstraße 67, 24232 Schönkir-
chen (Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Die Damen der Stöberkammer suchen wieder 
nach Verstärkung. Wenn Sie also etwas Zeit 
über haben und noch eine Beschäftigung 
suchen, melden Sie sich doch gerne während  
der Öffnungszeiten in der Stöberkammer.

         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18

         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Mittagstisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103
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„Café Memory“
Hier die Termine für den Monat Mai 2016.
Montag der 02., der 09., der 23. und der 30. 
Mai  2016 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte im Steinbergskamp 2

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Betreu-
ungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit von 
15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 14.15 
/bis 17.15 Uhr) findet in der AWO Begegnungs-
stätte (Steinbergskamp 2) ein niederschwel-
liges Angebot zur Förderung von Gedächtnis-
leistungen nach dem ganzheitlichen Prinzip in 
einer gemütlichen Nachmittagsrunde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 

Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und unse-
ren SeniorInnen.

Wir suchen Puppenhäuser und -möbel

Für unser Jahresprojekt „Gemeinsam stark “ 
in Kooperation mit dem SoVD möchten wir 
mit unseren Bewohner und Bewohnerinnen 
ein großes Puppenhaus bauen und einrichten. 
Für diesen Zweck suchen wir Puppenhäuser 
und -möbel – gerne auch aus unterschiedli-
chen Generationen. 
Sobald das Haus fertig ist, werden wir dieses 
gerne mit den dazugehörigen Geschichten der 
Öffentlichkeit vorstellen.
Die Spenden für unser Projekt können im 
AWO Service- und Wohnzentrum, Steinbergs-
kamp 2 in 24232 Schönkirchen abgegeben 
werden. 

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen und Fahrten geschieht auf eigenes 
Risiko und eigene Haftung. 
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.

In Sachen Werbung: Marko Steffens • E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  
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Stellenausschreibung

Für die Arbeit  im AWO Service- und Wohnzentrum Schönkirchen suchen wir zum 01.05.2016 
oder 01.06.2016 zur Verstärkung eine Kollegin oder Kollegen als

 Küchenhilfe (w/m)

Servicekraft in der Hauswirtschaft / Wäsche (w/m)

 im Rahmen einer 20 Wochenstunden Teilzeittätigkeit.

Die Arbeitszeit verteilt sich von Montag bis Freitag im Früh- oder Spätdienst und regelmäßig alle 
14 Tage im Wochenenddienst.

Wir bieten:
- einen attraktiven langfristigen Arbeitsplatz 
- Einbindung in ein nettes Team 
- eine Vergütung auf Grundlage tariflicher Regelungen
 
Wir erwarten:
- Teamfähigkeit und Flexibilität
- Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
- Erfahrung in der Speisenzubereitung und Wäschepflege
- Selbständiges Arbeiten
- verantwortliches Handeln und Organisationstalent
- Bereitschaft zur Wochenendarbeit

Es erwarten Sie interessante und vielseitige Herausforderungen. 
Wir beschäftigen Menschen aller Nationalitäten. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Sehr gern können Sie die Tätigkeiten im Arbeitsbereich bei einer Hospitation kennenlernen. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an folgende Anschrift:

AWO Service- und Wohnzentrum Schönkirchen
Steinbergskamp 2
24232 Schönkirchen
Frau Hellberg- Einrichtungsleitung
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Wir möchten zum nächstmöglichen Zeitpunkt unser Team verstärken und suchen neue 
Kolleginnen und Kollegen für die ambulante Pflege und die stationäre Pflege.

Für den Einsatz suchen 

  Pflegefachkräfte
(mit abgeschlossener erfolgreicher Ausbildung)

   - gern in Teilzeit  (20 bis 30Std./Wch.)  

 

Wir benötigen aufgeschlossene, teamfähige und flexible Kolleginnen und Kollegen mit aus-
geprägter Sozialkompetenz, Engagement und der Bereitschaft zur Übernahme von Verant-
wortung.

Sie verfügen über ökonomisches Denken und Handeln sowie Prozess- und Dienstleistungs- 
orientierung, Führerschein.

Wir bieten Ihnen:

• tarifliche Vergütung

• betriebliche Altersversorgung

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• gezielte Personalentwicklung und individuelle Qualifikationsförderung

• primäre Verantwortung in der Pflege

• Qualitätsmanagement- und Risikomanagement

Es erwarten Sie interessante und vielseitige Herausforderungen. Sehr gern können Sie uns bei 
einer Hospitation persönlich kennenlernen.

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen richten sie bitte an folgende Anschrift:

AWO Schleswig-Holstein gGmbH

Unternehmensbereich Pflege

AWO Service und Wohnzentrum Schönkirchen

Steinbergskamp 2,

24232 Schönkirchen

Frau Hellberg- Einrichtungsleitung
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Jahresversammlung 2016
Am 18.03.2016 fand unsere diesjährige Jah-
resversammlung im Vereinsheim der TSG 
Concordia Schönkirchen statt.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Helmut Tessmann, ergriff Bürgermeister 
Peter Zimprich das Wort und überbrachte die 
Grüße der Gemeinde Schönkirchen. Auch in 
diesem Jahr galt sein großer Dank dem Vor-
stand, den Abteilungsleitern, den ehrenamt-
lich Tätigen, den Sportlern und den Eltern. 
Ein besonderer Dank ging an Ingo Ulbrich, der 
auch in diesem Jahr wieder das HSV-Fuß-
ballcamp auf unsere Sportanlage geholt hat 
und den Kontakt zum HSV stets pflegt. Durch 
die sportlichen Leistungen und das große En-
gagement des Vereins, durch das Kinder und 
Jugendliche und auch alle anderen Sportler in 
Schönkirchen hervorragend betreut werden, 
hat der Verein auch über Orts einen sehr guten 
Ruf. Außerdem sprach Bürgermeister Zimp-
rich die Renovierung der alten Schießanlage 
an. Die TSG hat somit die Möglichkeit, einige 
Sportarten in die 2 neuen Räume zu verlagern. 

Ehrung für 70-jährige Mitgliedschaft:   
Christa Leuenhagen

Sportler des Jahres im Seniorenbereich:
Gudmundur Karllsson (2. vl)

Auch die Erneuerung der Drainage auf dem 
Friesenplatz wurde von der Gemeinde über-
nommen. 
Nach der Rede von Bürgermeister Zimprich, 
fanden die Ehrungen statt.

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde mit der 
goldenen Ehrennadel und einer Urkunde ge-
ehrt:
Bernd Fiedler

Für 50-jährige Mitgliedschaft wurde mit dem 
Ehrenteller und einer Urkunde geehrt:
Ingo Ulbrich

Für 70-jährige Mitgliedschaft wurde mit einem 
Präsentkorb und einer Urkunde geehrt:
Christa Leuenhagen

Die Verdienstnadel in Bronze erhielten:
Annegret Jonescheit
Annegret Reineke
Sven Utrott

Die goldene Verdienstnadel erhielten:
Helmut Tessmann
Robert Sell

Als Sportlerin des Jahres im Juniorenbereich 
wurde Ann-Kathrin Haug (Leichtathletik - 
nicht anwesend) und als Sportler des Jahres 
im Seniorenbereich Gudmundur Karllsson 
(Leichtathletik) mit einem Ehrenteller, einer 
Medaille und einer Urkunde geehrt.
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Nach den Ehrungen übernahm Helmut Tess-
mann wieder das Wort. In seiner Rede hob er 
die engagierten und lizenzierten Übungsleiter 
des Vereins und die gute Zusammenarbeit 
zwischen dem Vorstand und den Abteilungs-
leitern sowie der Gemeinde hervor. Auch die 
beiden FSJ'ler unterstützen den Verein prima 
und die TSG ist erfreut darüber, dass auch ab 
dem Sommer ein neuer FSJ'ler anfangen wird. 
Ebenso die durch die Gemeinde gerichtete 
Flutlichtanlage am Kunstrasenplatz wurde lo-
benswert erwähnt, da diese den Sportlern das 
Trainieren um einiges erleichtert. Auch die 
neu gegründete Reha- und Herzsportgruppe 
werden sehr gut angenommen. Die TSG, ins-
besondere Kathrin Sell, ist zudem sehr bei 
dem Thema "Flüchtlinge" engagiert. 20 Asylbe-
werber wurden in den Verein aufgenommen 
und sowohl mit gespendeter Sportkleidung, 
als auch mit ziviler Kleidung und Sachgegen-
ständen ausgestattet.
Nach den Berichten des Vorstandes, über-

nahm Kassenrevisor Kai Bohnhoff das Wort 
und schlug die Entlastung des Kassenwartes 
und des Vorstandes vor. Die Entlastung er-
folgte einstimmig, somit konnte man zu dem 
Tagesordnungspunkt "Wahlen" übergehen.
Wiedergewählt wurden Helmut Tessmann (1. 
Vorsitzender), Jens Pankuweit (3. Vorsit-
zender), Christian Bruckmann (1. Kassen-
wart), Eberhard Menge (1. Beisitzer), Gabriele 
Kruse (2. Schriftwartin), Janine Lemburg 
(Pressewartin) und Robert Sell (Technischer 
Leiter für 1 Jahr). Der bisherige 1. Revisor 
Andi Bargholz ist satzungsgemäß ausgeschie-
den. Als neuer 3. Revisor ist Ingo Ulbrich von 
den Anwesenden gewählt worden. Die Revi-
soren Nicole Gollnau und Kai Bohnhoff rü-
cken um eine Position auf. Die Abteilungsleiter 
wurden einstimmig bestätigt.
Als Antrag wurde den Beteiligten die vom Vor-
stand gestellt neue Beitragserhöhung unter-
breitet. Diese wurde von den Anwesenden wie 
folgt bestätigt:

Beitragsart:            Beitrag:                   Erhöhung:                 Neuer Beitrag:

Familien 19,50 € 2,50 € 22,00 €

Erwachsene 13,50 € 1,50 € 15,00 €

Babyturnen 13,50 € 1,00 € 14,50 €

Rentner 8,50 € 1,00 € 9,50 €

Auszubildende 8,00 € 0,50 € 8,50 €

Studenten 8,00 € 0,50 € 8,50 €

Jugendliche 8,00 € 0,50 € 8,50 €

Arbeitslose 6,00 € 0,50 € 6,50 €

Passive 5,00 € 0,50 € 5,50 €

Nach dem Punkt „Verschiedenes“, bei dem u. a. 
erwähnt wurde, dass die Ligamannschaft bei 
ihrer letzten Weihnachtsfeier spontan eine 
Sammelaktion für Flüchtlinge durchgeführt 

hat, wurde die Sitzung von Helmut Tessmann 
geschlossen und der Abend klang bei einem 
gemütlichen Beisammensein aus.
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T-Shirts für die Kids vom Gerätturnen 
am Donnerstag in der TSG 
Schönkirchen
Endlich ist es soweit. Lange haben wir darauf 
gewartet, nun waren auch wir dran. In der letz-
ten Turnstunde vor den Ferien wurden die von 
den Gemeindewerken Schönkirchen gespon-
serten T-Shirts an die Kinder der Donners-
tagsturngruppe verteilt. Alle nahmen die Shirts 
stolz entgegen und probierten sie sofort an.
Wir danken Herrn Jeß von den Gemeindewer-
ken Schönkirchen sowie unserer Abteilungs-
leiterin Gabi Kruse, die dieses Projekt auf den 
Weg gebracht hat, ganz herzlich.
Annegret Reineke (Trainerin)

Die Badminton-Sparte ist wieder 
erfolgreich!
Ja, es gibt sie noch, die Badminton-Sparte der 
TSG. In den letzten Jahren ist es um diese 
Sportart sehr ruhig geworden, dessen 1. 
Mannschaft es früher geschafft hatte, mehrere 
Saisons in der Verbandsliga zu spielen. Durch 
Abgänge diverser Leistungsträger brach das 
Leistungsniveau erst einmal ein, aber der har-
te Kern der Abteilung blieb diesem schnellen 
und interessanten Sport treu und spielt ak-
tuell in der Kreisliga. Wir hatten neben der Se-
niorenmannschaft auch eine Juniorenmann-
schaft, die leider in der laufenden Saison den 
Punktspielbetrieb in der Kreisklasse aufge-
geben musste. Durch Verstärkungen unserer 
Seniorenmannschaft in den letzten 3 Jahren, 
spielen wir seit 2 Jahren um den Aufstieg in 
die Bezirksklasse, leider haben wir den Auf-
stieg letzte Saison knapp verpasst, für diese 
Saison bleibt vielleicht noch eine kleine 
Chance für ein Relegationsspiel.
Auch bei den letzten Kreisturnieren spielten 
unsere Senioren ganz vorne mit.

Bei der 1. Kreisrangliste am 21. und 22. No-
vember 2015: 
1. Platz HE, 3. Platz HE ,1. Platz HD 
Bei der 2. Kreisrangliste am 23. und 24 Ja-
nuar 2016:
3. Platz HE, 3. Platz DD, 3. Platz GD, 1. Platz HD
Beim letzten Kreisturnier dieser Saison, 
den Kreismeisterschaften am 5. und 6. 
März 2016 haben wir auch nochmal or-
dentlich abgeräumt und diverse Kreismeis-
tertitel gewonnen:
1. Platz HD, 1. Platz HE, 2. Platz HE, 1. Platz 
DD, 2. Platz GD, 3. Platz GD

Zu unseren Trainingszeiten ist jeder Interes-
sierte herzlich willkommen, ob Anfänger oder 
Widereinsteiger, die Lust und Spaß daran ha-
ben, eine der schnellsten Ballsportarten ein-
mal auszuprobieren, einfach mal zum Trai-
ning zu kommen. Für den Anfang braucht 
man nur passende Hallenschuhe mit heller 
Sohle, einen Schläger kann man sich bei den 
aktiven Spielern ausleihen, um diesen tollen 
Sport aktiv zu erleben.
Unsere Trainingszeit für die Junioren ist am 
Dienstag von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr und für 
die Senioren von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr in 
der Ferdinand-Geest-Halle (kleine Halle an 
den Parkplätzen). Spartenleiter: Magnus 
Diener (Tel.: 0152 – 23632302)

Spargelessen im TSG Sportheim 
Schönkirchen

Am Sonntag, dem 05.06.2016 um 17.00 Uhr 
bieten wir im Sportheim im Augustental 
folgendes Essen an:

Spargel, Salzkartoffel, zerlassene Butter, 
Sauce Hollandaise 
- mit Katenschinken
- mit gekochtem Schinken
- mit Schnitzel

Spargelsuppe

Der Preis kann telefonisch angefragt werden.

Die Gerichte werden als Buffetform aufgebaut, 
so dass sich unsere Gäste auch gerne noch 
einen Nachschlag holen können.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 
30.05.2016 (Nachmeldungen sind nicht 
möglich) bei Astrid und Christian Lemburg 
unter 04348/1089 (ab 18.00 Uhr) oder 
04348/8648. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Alte Gilde
Schönkirchen

von 1560

Gildetermine

Anschießen
Die Freiluftsaison beginnt in diesem Jahr am 
Sonntag, den 8. Mai 2016, um 10.00 Uhr im 
Luftgewehrschießstand am Weidenkamp mit 
dem Anschießen in geselliger Runde, bei dem 
man nicht nur auf Wertungsscheiben schie-
ßen, sondern sein Glück beim Schuß auf die 
Ehrenscheibe versuchen kann. Schießsport-
interessierte und auch alle anderen sind herz-
lich eingeladen.

Kommers vor der Gilde
Nach Beschluß der Gildeversammlung findet 
am Freitag vor dem Gildefest, dem 20. Mai 
2016 ab 19.00 Uhr, ein gemeinsamer Kom-
mers der Gildebrüder und -schwestern im 
historischen Gildehaus statt, um vor dem eig-
entlichen Gildefest einmal vorzufeiern. Es 
sind alle Gildemitglieder herzlich eingeladen, 
bei dieser gemütlichen Veranstaltung dabei-
zusein; ein Kostenbeitrag von € 5,00 pro 
Person ist erbeten.

Gildefest
Über die einzelnen Termine des Gildefestes in 
der Zeit vom 27. bis 29. Mai 2016 (ein-
schließlich Uhlen- und Drosselgilde) werden 
die Gildebrüder und -schwestern durch die 
Festschrift informiert. 

Die Einwohner unserer Gemeinde sind am 
Sonnabend herzlich willkommen, mit uns 
zusammen Gilde zu feiern. Die größeren 
Kinder können Fischpicken und Pokal-
schießen und für die Großen und Erwach-
senen gibt es ein Platzkonzert zu Kaffee und 
Kuchen. Wenn das neue Königspaar pro-
klamiert wurde, beginnt ab 19.00 Uhr auf dem 
Festplatz der Schönkirchener Abend, bei 
dem die Gilde auch wieder reichlich Essen 
und Trinken zum Zusammenhalten von Leib 
und Seele reichen wird. Wir laden alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich ein.

Der Sonnabend zur Gilde:

Nachmittags: 

PLATZKONZERT AUF DEM 
GILDEPLATZ

Kaffee, Kuchen und Blasmusik ab 
14.30 Uhr

Königsproklamation ab 19.00 Uhr

Abends: 

SCHÖNKIRCHENER ABEND

AB 19.00 UHR AUF DEM 
GILDEPLATZ

Livemusik, Grillwurst und -fleisch, 
Cocktails, Bier und auch 

alkoholfreie Getränke

Ein Genuß für den Gaumen und 

die Ohren!

HERZLICH WILLKOMMEN!

Besuchen sie uns im Internet: 
www.alte-gilde-schoenkirchen.de

Für Ihre Anzeigen: 

Herr Marko Steffens

Email: steffens@dfn-kiel.de
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Flüchtlingshilfe 
Schönkirchen AUFGESCHLOSSENE MENSCHEN 

ALS 
ALLTAGSBEGELITERINNEN 

UND -BEGLEITER

Das kann bedeuten: 
• Eine Familie oder eine kleine 

Wohngemeinschaft 
1-2x pro Woche zu besuchen - bei 
freier Zeiteinteilung

• erste einfache Deutschkenntnisse 
vermitteln

• Orientierunghilfe geben
• Ansprechperson für die Familie 

werden
• Freude in der Begegnung erleben…

WIR BIETEN:
• Rücksprachemöglichkeit bei allen 

Fragen bei der Koordinatorin
• Kontakte im Internetcafé
• Austausch mit anderen 

Begleiter/innen
• geeignete Bücher zum Erlernen der 

deutschen Sprache

  Kontakt:  Judith Bauer 
mail: bauer24232@web.de
Tel.: 04348 9216

Feste Bürozeiten: 
Di, und Mi 10.00-13.00 Uhr  
Außerhalb dieser Zeiten kann eine 
Nachricht auf dem AB hinterlassen 
werden.

WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN 

Durch das ehrenamtliche Engagement und  
durch die Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
im Bezug auf die Nutzung von Räumen sind im 
April zwei neue Projekte  hinzugekommen.
Beide Projekte fördern eine  Integration  in un-
sere Gemeinde, die kulturell an Vielfalt  dazu-
gewonnen hat. Sie finden die Beschreibung 
und AnsprechpartnerInnen im folgenden Text.
Wir freuen uns, dass wir in der OGTS regel-
mäßig das Frauen-Treffen am Nachmittag an-
bieten können. 

Wir möchten auch an dieser Stelle, die im Amt 
Schrevenborn für die drei Gemeinden neu ein-
gestellte Koordinatorin Frau Spengler,  ganz 
herzlich begrüßen und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit!

Das Engagement in der ehrenamtlichen Unter-
stützungsarbeit  in Schönkirchen ist  nach wie 
vor groß. Der Wunsch und die Nachfrage der 
Geflüchteten nach einer Alltagsbegleitung ist 
weiterhin hoch. Viele wünschen sich eine An-
sprechperson, die sie im Alltag begleitet und  
unterstützt. Weitere Geflüchtete werden in der 
Gemeinde aufgenommen, deshalb sucht der 
Flüchtlingshilfe Schönkirchen e.V.  dringend 
weitere ehrenamtliche HelferInnen, die sich 
als AlltagsbegleiterIn engagieren können und 
möchten. 
Auch die  vielen guten Ideen für Projekte im 
Rahmen der Integration, können nur mit tat-
kräftiger Unterstützung langfristig umgesetzt 
werden.  

Alltagsbegleitung 
Es ist für neu angekommene Flüchtlinge und 
Flüchtlingsfamilien eine große Unterstützung, 
wenn sie eine Alltagsbegleitung für die erste 
Orientierung in unserer Gemeinde und für 
einen sprachlichen Austausch haben. Deshalb 
suchen wir immer kulturell offene Menschen, 
die, bei freier Zeiteinteilung, als Patinnen und 
Paten  tätig sein können!

Kontakt: Judith Bauer 
Tel.: 04348 / 919 29 32 (neue Nummer)
mail: Bauer24232@web.de

Weitere Möglichkeiten, sich zu engagieren:

INFO – CAFÈ  (mit Internet)
Wir freuen uns sehr, wenn immer wieder Bür-
gerinnen und Bürger aus Schönkirchen Don-
nerstag im INFO-Café vorbeischauen und mit 
den Geflüchteten in Kontakt kommen.  Wir 
laden auch weiterhin ganz ausdrücklich und 
herzlich alle ein, einfach mal reinzuschauen, 
donnerstags zwischen 17 Uhr und 19 Uhr, 
ganz unverbindlich, um einen Kaffee zu trin-
ken, um sich zu informieren, mit dem Un-
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terstützerInnenkreis und mit Geflüchteten ins 
Gespräch zu kommen!  (Internetkenntnisse 
sind nicht erforderlich)
Kontakt: Carlo Bauer 
Tel.:04348 / 919 29 32 (neue Nummer)
Mail: Bauer24232@web.de

Sprachpaten/innen
Jeden Dienstag und Mittwoch von 16.30 
Uhr bis 18.00 Uhr finden unter dem Dach der 
VHS Schönkirchen ehrenamtlich geleitete 
Sprachkurse im Schulzentrum Augustental 
statt, sowie ein Alphabetisierungskurs 2x 
wöchentlich im Hörn-Huus.
Weitere Interessierte als SprachbegleiterIn 
oder als LeiterIn eines Kurses sind wichtig und 
herzlich willkommen!
In den Familien mit jüngeren Kindern, die z.T. 
auch noch nicht im Schulalter sind besteht 
das Problem, dass nur ein Elternteil an einem 
Sprachkurs teilnehmen kann, da die Kinder 
betreut werden müssen. 

Um es beiden Elternteilen zu ermöglichen 
Sprachkenntnisse zu erwerben suchen 
wir  1 – 2 Personen, die während der 
Sprachkurszeiten am Dienstag und Mitt-
woch eine Kinderbetreuung übernehmen 
möchten.

Ansprechperson: Judith Bauer 
Tel.:04348 / 919 29 32 
mail: Bauer24232@web.de

Women only – ab April mit festen 
Terminen
Wir treffen uns 14tägig in der Mensa der 
OGTS im Schulzentrum Augustental. 
Bei diesen Frauen-Treffen haben wir den 
Raum für Themen, die uns Frauen bewegen 
und wollen gemeinsam die Ideen und 
Wünsche sammeln, wie wir diese gemeinsame 
Zeit zukünftig nutzen DolmetscherInnen sind 
herzlichst eingeladen, da wir aufgrund der 
vielen verschiedenen Sprachen uns auf krea-
tiver Körpersprache austauschen werden.
Termine Frauen-Treffen im Mai: 09. und 
23.05. 16.30 – 19.00 Uhr.
Bei Interesse bitte Kontakt über: Judith Bauer 
Tel.: 04348 /919 29 32 
mail: Bauer24232@web.de

Kleiderkammer 
Gerne nehmen wir wieder Spenden an und 
freuen uns über gut erhaltene  Frühjahrs- und 
Sommerkleidung für Männer, Frauen und 
Kinder. Auch Haushaltswaren, kleinere Elek-
troartikel und Werkzeug können wieder mitt-
wochs von 14.30 -16. 30 Uhr abgegeben wer-
den. 
Weitere fröhliche HelferInnen, die ein bis zwei 
Mal im Monat bereit sind, den inzwischen 
multikulturellen HelferInnenkreis zu verstär-
ken, sind uns herzlich willkommen! 
Wir treffen uns jeweils mittwochs von 14.30 
Uhr bis 16.30 Uhr in den Kellerräumen unter 
dem Jugendtreff im Schulzentrum Schönkir-
chen. 
Ansprechpartnerin: Ute Lefelmann-Petersen 
Tel.:0431 / 205 99 33
mail:lefelmann@lefelmann-schwenn.com

Fußball
Jeden Samstag treffen wir uns auf dem Sport-
platz Augustental zum gemeinsamen Fußball-
spielen. Die Uhrzeit variiert je nach Platzver-
fügbarkeit, meistens ist es ab 12.00 Uhr. 
Kontakt: Uwe Meyer Tel.: 0431/ 232597

Kochen
Am Montag, den 02. Mai findet wieder eine 
Kochaktion der ev. Kirchengemeinde Schön-
kirchen statt. Alle interessierten Gemeinde-
mitglieder, Bürgerinnen und Bürger aus 
Schönkirchen sind eingeladen,  gemeinsam 
zu Essen, Kontakte neu zu knüpfen oder zu 
vertiefen. 
Gekocht und gegessen wird ab 18.00 Uhr im 
Pastor-Sievers-Haus im Blomeweg 2.

Fahrräder, die als Spende abzugeben sind  

bitte über: 
Eggert Büldt Tel.: 04348 913763 (AB).
Derzeit werden Kinderfahrräder (gerne auch 
mit Stützräder) gesucht und benötigt. Ebenso 
Kinderfahrradhelme sowie Kinderfahrrad-
sitze, womit den Familien mit jüngeren Kin-
dern eine Mobilität ermöglicht werden kann. 
Auch ein Laufrad oder Roller wird gesucht 
und gerne entgegengenommen.

SPENDEN:
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern. Durch sie ist es 



42

uns möglich, auch in Einzelfällen schnell und 
unbürokratisch zu unterstützen.

Da weitere Flüchtlinge im Amt Schrevenborn 
und in unserer Gemeinde aufgenommen wer-
den, brauchen wir weiterhin viel Unterstüt-
zung und tatkräftige Mithilfe! 
Sachspenden wie Laptops, PCs , CD-Player, 
Fernsehreceiver/Antennen und bitte über: 
Carlo Bauer: Bauer24232@web.de oder 
04348 / 9192932

Steuerlich abzugsfähige Spenden für unsere 
ehrenamtliche Arbeit und die Geflüchteten 
direkt bitte auf das Konto
(IBAN) DE 27 5206 0410 0006 4611 74  bei 
der Evangelischen Bank (neue Bankverbin-
dung)

Beteiligung am Frühjahrsputz der 
Gemeinde

Mit großem Engagement beteiligten 
sich Menschen aus Syrien, Irak, 
Afghanistan und Eritrea an der Früh-
jahrsputzaktion der Gemeinde. Der 
Müllsammel-Termin wurde zu einer 
fröhlichen, interkulturellen Begeg-
nung. Vielen Dank an das ASB-Team 
für die wunderbare Verpflegung nach 
getaner Arbeit!

Fahrradtraining
In Heikendorf fand ein ehrenamtlich 
durchgeführter Trainingskurs für 
Fahrradfahrer statt, an dem auch in 
Schönkirchen lebende Geflüchtete 
teilnehmen konnten. An 2 Tagen wur-
den in der vom Heikendorfer Koor-

dinationskreis organisierten Veranstaltung 
Grundkenntnisse in Theorie und Praxis ver-
mittelt.

Und zum Schluss: 
Ein Dankeschön an Bürgermeister Peter 
Zimprich für den tollen Brunch, zu dem er die 
Ehrenamtlichen, die in der Flüchtlingshilfe in 
Schönkirchen tätig sind, eingeladen hatte!     

Koordinierungskreis der 
UnterstützerInnen Schönkirchen
Flüchtlingshilfe Schönkirchen e.V.,
der Vorstand
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Rückblick  auf das Osterfeuer der 
F.F- Flüggendorf am 26.03.2016

Petrus muss ein Feuerwehrmann gewesen 
sein. 
Bei  tollem  Wetter  fand am Samstag, den 
26.03.2016 ab  19°° Uhr wieder das Oster-
feuer auf dem Bolzplatz  in Flüggendorf statt.

Es war ein schönes Fest  und der Besucher-
andrang  sehr groß.
Immer wieder gerne angenommen das gratis 
Stockbrot  für die Jüngsten.
Die Großen ließen  es sich mit  Nackensteaks, 
Bratwurst,  Frikadellen  und Pommes gut  ge-
hen. Alles wurde zu familienfreundlichen 
Preisen verkauft.  Natürlich  durfte auch der 
Glühwein nicht fehlen. 
Ein Dank an die fleißigen Helfer der FF Flüg-
gendorf die beim Auf- und Abbau vor Ort 
waren.
Ohne den Ehrenamtlichen Einsatz würde es 
solche Veranstaltungen nicht geben. Gerade 
für ein kleines Dorf wie Flüggendorf ist so eine 
Veranstaltung immer wieder ein Highlight.

Wenn auch DU zu solch einem Team dazu-
gehören möchtest besuch uns doch  einfach  
mal  an  einem Übungsdienst. Feuerwehr be-
deutet in einem Dorf auch  „Gemeinschaft“. 
Unsere Übungsdienste finden immer donners-
tags von 19°° -21°° im Gerätehaus Flüggendorf 
statt.
Die Dienste im April, 14.04 + 28.04. und dann 
immer 14 - tägig in den  ungeraden Wochen.

Feuerwehr Flüggendorf > eine starke 
Truppe  tritt ein <

Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Alles
verändert
sich mit dem,
der neben
einem ist
oder neben
einem fehlt.
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Liebe LandFrauen,

am 11. Mai findet der LandFrauenTag in 
Neumünster statt. Das Motto dieser Veran-
staltung lautet: “Regional oder international, 
Genuss oder Reue: Was wollen wir essen?“ 
Hierzu wurden zwei Referenten eingeladen, 
die nach ihrer Tätigkeit unterschiedlich sind. 
Frau Leá Linster ist luxemburgische Köchin 
und Unternehmerin und präsentiert sich häu-
fig in den Medien. Das von ihr betriebene 
Restaurant trägt einen begehrten Michelin-
Stern. Das aktuelle Buch der Köchin trägt den 
Titel: „Mein Weg zu den Sternen“.

Der Referent Herr Jens Mecklenburg lebt und 
arbeitet als freier Journalist und Autor an der 
Kieler Förde und beschäftigt sich mit allen 
Aspekten rund um Essen und Trinken. Am 
Herzen liegen ihm die Förderung einer nach-
haltigen Genusskultur sowie ein respektvoller 
Umgang mit unseren Nutztieren. 
Moderator der anschließenden Talkrunde ist 
Jan Malte Andresen. 
Darüber hinaus ist auch ein großes Rahmen-
programm vorgesehen. 

Es wird bestimmt ein interessanter Nachmit-
tag. Beginn ist um 14.00 Uhr,
Einlass ab 12.00 Uhr.
Das Veranstaltungslokal sind die Holstenhal-
len in Neumünster, Justus-von-Liebig-Straße 
2-4.  Der Eintritt kostet Euro 15,--. 
Die Art des Transfers wird nach der Anzahl 
der Anmeldungen organisiert. 
Gäste sind auch bei dieser Veranstaltung herz-
lich willkommen. 
Wer die oben genannte Veranstaltung besu-
chen möchte, melde sich bitte am 4. Mai 2016 
bei Christa Heller, Tel. 0431/28321, an.
Der Tanzkreis des Vereins trifft sich am 10. 
und 24. Mai 2016 im Gemeindezen-
trum Oppendorf, Fliedergarten.
 
Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

Ortsverband Schönkirchen
Almut Berneike, stellv. Vorsitzende
Telefon 04348-9132106
Postanschrift:
Torsten Baß, Landweg 8c, 24149 Kiel
Email: schoenkirchen@sovd-kv-ploen.de
www.sovd-kv-ploen.de/ov_schoenkirchen.html

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Die Kreisgeschäftsführerin Frau Damer wird 
am Montag, den 2. Mai 2016 in der Gemein-
deverwaltung in der Zeit von 11-12 Uhr Be-
ratungen vornehmen und den vor angemel-
deten Mitgliedern zur Verfügung stehen. Bitte 
setzen Sie sich unbedingt mit der stellver-
tretenden Vorsitzenden Frau Berneike, Tel. 
04348 9132106  in Verbindung,

Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
13. Mai 2016 von 9-11. Uhr im Pastor-
Sievers-Haus Blomeweg 2 statt. Wer sich noch 
nicht ab- bzw. angemeldet hat, weil er davor 
nicht teilgenommen hat, setzt sich bitte mit 
Frau Zebrowski, Tel. 04348-1769, in Verbin-
dung. Das Gedeck kostet für Mitglieder € 3.50 
(bisher € 3.-) und für Gäste € 4.00 (bisher € 
3.50).

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Fahrten 
und Veranstaltungen geschieht auf eigenes 
Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats Mai 
gratuliert der Vorstand ganz herzlich und 
wünscht für das kommende Lebensjahr gute 
Gesundheit.



Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  

Marko Steffens     

E-Mail:  

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22

steffens@dfn-kiel.de
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Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Zum 14. Mal in Schönkirchen:

Baltic Senior 2016
18. und 19. Juni 

zur 122. Kieler Woche

- 3 Flächen – 2 Tage – tolles Programm -

www.baltic-senior.info

Albert-Zimprich-Halle
Augustental 29

24232 Schönkirchen

-----------------------------------------------------------------

Welche Zielsetzung hat eigentlich 
der Tanzsportclub 
Rot-Gold Schönkirchen?

Tanzen hält fit! Und das bis ins hohe Alter! 
Tanzen ist eine gesundheitsfördernde und 
kommunikative Sportart, bei welcher es 
hauptsächlich um Spaß und Bewegung geht.
Alter ist Nebensache! Es ist nie zu spät den 
ersten „Tanz“ – Schritt zu machen. Tanzen ist 
gesellig und ein Gruppensport.
Ziel des Vereins ist es, nicht nur den Tur-
niersport zu unterhalten und zu fördern, son-
dern auch die einzelnen Tanzkreise zu wür-
digen und die Jugend als Nachwuchs zu 
fördern.

Ein breites Tanz- und Bewegungsangebot und 
der Zusammenhalt der Mitglieder unterein-
ander macht den Charme dieses Vereins aus.
In diesem Sinne freuen wir uns auf eine kre-
ative und offene Zusammenarbeit mit allen, 
denn jeder von uns hat die eine oder andere 
Idee zur Verwirklichung unserer Träume…

„Träume beginnen immer mit dem 
ersten Schritt…

Informationen erhalten Sie auf unserer Home-
page www.tanzen-in-schoenkirchen.de.
Gern gibt auch unser Vorsitzender Holger Ber-
nien Auskunft unter Telefon 04303-92 80 12.

-----------------------------------------------------------------

Latein-Turniertraining mit 
Melissa Ortiz-Gomez

Seit rund zwei Monaten unterrichtet Melissa 
Ortiz-Gomez, RTL-Let´s Dance Star und er-
folgreiche Profi-Lateintänzerin, in Schönkir-
chen unsere Latein-Turnierpaare.
Unsere Paare und die Gastpaare beim Trai-
ning haben erkennbar viel Spaß und entwi-
ckeln sich toll weiter. Wir freuen uns sehr, dass 
Melissa bei uns ist! Das Lateintraining steht 
allen interessierten Turnierpaaren aus Schles-
wig-Holstein offen. 
Weitere Informationen erteilt gerne Holger 
Bernien.

Neues vom Turniersport:

“Die Ostsee tanzt“ – Heiligenhafen, 
26./27.03.2016

Nach einer Tanzpause ließen es sich Ilona und 
Andreas Wahl, Senioren III B, nicht nehmen, 
sich hochmotiviert und mit guter Laune der 
Konkurrenz zu stellen. Sie konnten sich in der 
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Vorrunde gut behaupten und errangen nach 
einer weiteren Runde den 18. Platz, mit dem 
sie in dieser stark vertretenen Gruppe sehr 
zufrieden nach Hause fuhren. Das Publikum 
hatte die beiden fröhlich applaudierend unter-
stützt. 

Uve und Maren Petersen, Senioren III C er-
tanzten sich einen sehr schönen 13. Platz und 
am Sonntag den 14./15. Platz.

Am Samstagabend zeigten auch Dirk Dietrich 
und Kira Neller ihr Können und konnten sich 
über einen 7. Platz freuen.

Herzlichen Glückwunsch allen Turnierpaaren 
und weiterhin viel Erfolg!

Urkunde beim Ostermarathon 2016!

Über Ostern finden traditionell Großturniere 
für alle Alters- und Leistungsklassen statt. Die 
Hauptgruppe fährt nach Berlin, die Senioren 
folgen der Hauptgruppe oder tanzen in Heili-
genhafen und die Jugend zieht es nach Braun-
schweig zum Ostermarathon. Wir waren mit 
zwei Paaren am Start und kamen an drei 
Tagen auf acht Turniere pro Paar.
Malena und Timon starteten bei den Turnie-
ren der Junioren I und II C Latein und in der D 
Standardklasse. Bei den Standardturnieren 
erreichten die Beiden am Ostersonntag bei 
den Junioren I mit einem zweiten Platz das 
beste Ergebnis .Bei den Lateinturnieren waren 
sie ebenfalls am Sonntag mit einem siebten 
Platz bei den Junioren I am erfolgreichsten.
Karina und Erwin starteten bei den Turnieren 
der Junioren II und Jugendklasse in Latein 
und Standard jeweils in der C-Klasse. Sie wa-
ren ebenfalls am Sonntag erfolgreich. Bei dem 
Lateinturnier der Jugend erreichten sie den 5. 
Platz. In dem Standardturnier der gleichen 
Klasse belegten sie den 8. Platz.

Deutschland Pokal Senioren II 
Kombination

Am Samstag, 9. April fanden in Pinneberg drei 
nationale Wettkämpfe der Sonderklasse statt. 
Unser Paar Sylvia und Holger Bernien starte-
ten bei den Senioren II Kombination.

17 Paare aus ganz Deutschland kamen in den 
Norden um die besten Paare über alle 10 Tän-
ze zu ermitteln. In der Vorrunde wurden zu-
nächst die Standardtänze getanzt. Nach einer 
20-minütigen Umziehpause ging es dann mit 
den lateinamerikanischen Tänzen weiter. 
Sylvia und Holger qualifizierten sich sicher für 
die Zwischenrunde.
In der Zwischenrunde tanzten die verblie-
benen 12 Paare die 10 Tänze erneut, zunächst 
die lateinamerikanischen und dann die 
Standardtänze.

Überglücklich wurden Sylvia und Holger dann 
zum Finale aufgerufen. Erneut wurden alle 10 
Tänze getanzt. Nach den neuesten Regularien 
findet keine offene Wertung statt und so blieb 
es bis zum Ende spannend. Am Ende belegte 
unser Paar in den Standardtänzen jeweils den 
vierten Platz und in den lateinamerikanischen 
Tänzen dreimal den fünften Platz und zweimal 
den sechsten Platz. Insgesamt belegten Sylvia 
und Holger Bernien den fünften Platz.

Unser Sponsor für den Leistungssport:    

Anzeigen: Herr Marko Steffens
Email: steffens@dfn-kiel.de
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Montag und Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865

(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382   
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@t-online.de

Küsterinnen in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 04348/1257
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin:
Frau Marianne Johannsen,  
Schönkirchen 04348/ 912995

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

01.05.16 11.00 Familienkirche Abendmahlgottesdienst
Pastor Suhr Pastor Anderson

05.05.16 11.00 Regionaler Open-Air-Gottesdienst siehe Schönkirchen
Himmelfahrt auf Gut Schrevenborn

Pastorinnen Liepolt und Schlott
Pastor Kuhl
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Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kir-
chenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327

08.05.16 Pastor Anderson Pastor Anderson

15.05.16 Konfirmation Abendmahlgottesdienst
Pfingstsonntag Anschütz/Oppendorf Pastor Anderson

mit der Kantorei
Pastorin Schlott

16.05.16 11.00 Tauferinnerungsgottesdienst siehe Schönkirchen
Pfingstmontag mit dem Kinder- und Jugendchor

Pastor Suhr

22.05.16 Pastor Suhr Pastor Suhr

27.05.16 19.30 Gilde-Gottesdienst
mit der Kantorei
Pastor Suhr

29.05.16 11.00 Familienkirche mit den Pastor Anderson
Kirchenmäusen
anschließend kleines
Mit-Bring-Frühstück
Pastor Suhr

05.06.16 Abendmahlgottesdienst Abendmahlgottesdienst
Pastor Wolters Pastor Wolters

Konfirmationen
Pfarrbezirk Schönkirchen
Nachtrag
Emil Michel ist am 23.04.2016 konfirmiert 
worden!

Konfirmationen
Pfarrbezirk Anschütz/Oppendorf

Jule Baß
Alina Ermoneit
Karolin Fehrmann
Moritz Hamann
Jannik Ikert
Chantal Klafki
Teresa Meyer
Nick Reichardt
Nina Reimers
Sebastian Scharf
Melina Stade
Jendrik-Claas Witt

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht:
Wenn Ihr Kind bis zum Juli 2018 oder früher 
14 Jahre alt und damit religionsmündig wird, 
können Sie Ihre Tochter oder Ihren Sohn am:

Dienstag, 07.06.16 von 16.00 – 18.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Mönkeberg, 
Am Eksol 12, für den Pfarrbezirk Mönkeberg 
und
Donnerstag, 09.06.16 von 16.00 – 18.00 Uhr 
im Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, für die
Pfarrbezirke Anschütz/Oppendorf und
Schönkirchen 

zum Konfirmandenunterricht anmelden. 
Bitte Geburtsurkunde und, falls vorhanden, 
den Taufschein mitbringen!
Es besteht außerdem jederzeit die Möglich-
keit, Ihre Tochter oder Ihren Sohn in den 
Öffnungszeiten des Kirchenbüros zum Konfir-
mandenunterricht anzumelden. 
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Steinbergskamp  06.05.2016   9.30 Uhr
                                           Pastorin Schlott

Haus Mönkeberg 06.05.2016 10.30 Uhr 
                         Pastorin Schlott

Seniorenandachten

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet am Mittwoch, den 11.05.16, im Pastor-
Sievers-Haus, Blomeweg 2, 24232 Schönkir-
chen statt. Die Tagesordnung kann 5 Tage 
vorher im Kirchenbüro eingesehen werden.

Dankeschön an das Königspaar 
der Knochenbruchsgilde für Schönhorst 
und Umgegend
Ganz herzlich möchten wir uns bedanken für 
die Spende von 160,00 € des Schönhorster 
Königpaars Erika Hennings und Rüdiger 
Ohlsen in Erinnerung an einen wunder-
schönen Abend im Schmidt-Haus vor großen 
Publikum, an einen großen Vortrag über den 
Pilgerweg des Königs auf dem Jakobsweg. 
Humorvoll und tiefgehend erzählt, ganz 
schön! Und die Kirchengemeinde durfte die 
eine Hälfte der eingegangenen Spenden für 
ihre Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in 
Empfang nehmen. Vielen lieben Dank dafür!   
Pastor Jörg Suhr

Sanierung der Marienkirche

Es geht weiter! 
Im März kam die Nachricht: Die finanziellen 
Mittel reichen endlich! Nachdem die grund-
sätzlichen Planungen bereits in 2013 statt-
fanden, es aber an Geld fehlte und die Be-
mühungen um Fördergelder, Spenden und 
Kollekten groß waren, können wir nun in 2016 
fortfahren mit dem 4. Bauabschnitt der Sa-
nierung der Marienkirche.
Zu sanieren sind dabei die Feldsteinaußen-
mauern, Fundamente, Fenster- und Portallei-
bungen.
Es wird gelinde gesagt um die Kirche herum 
gebuddelt, die Mauern gesichert, dabei Fein-

arbeit geleistet rund um Fenster und Tore, in 
den Fugen, bei der Mischung des Mörtels und 
beim Erkunden des Mauerwerks unterhalb 
des Erdspiegels.
Beginn der Maßnahme wird voraussichtlich 
der Juni sein. Und gerne sollen die Arbeiten 
mit dem Herbst abgeschlossen werden. Je 
nach Witterungslage und weiterem Befund 
können einzelne Stufen der Sanierungsphase 
aber auch bis in 2017 hinein andauern.
Gottesdienste werden grundsätzlich weiterhin 
gefeiert werden können. 
Danke an dieser Stelle: allen Spendern und 
Förderern, die die anstehenden Sanierungs-
arbeiten mit ihren finanziellen Gaben unter-
stützen und erst ermöglichen! 
Tatsächlich tun aber auch weiterhin Hilfe und 
Förderung gut, denn mit dem Bauabschnitt 4 
sind längst nicht alle Maßnahmen beendet, 
und es gibt immer Renovierungsnotwendig-
keiten in und an unserer Kirche - so wie im 
vergangenen Jahr unser Gudewerth-Altar 
renoviert wurde, sein Holz von Staub und 
Schimmelansätzen befreit, bis unter die 
Decke, oben, wo der Engel sitzt.
Danke an dieser Stelle auch unserem För-
derverein für alle gemeinsame Vorbereitung 
des Bauabschnittes 4 und ohnehin die ge-
meinsame Arbeit an der Erhaltung und Ge-
staltung der Marienkirche.
Packen wir´s an!

Pastor Jörg M. Suhr, 
Vorsitzender der Sanierungs-AG

Kein WC auf dem Friedhof….
Schon lange läuft die Planung zum dringend 
erforderlichen Umbau der Mitarbeiterräume 
auf dem Friedhof. Nun soll es losgehen. Anfang 
Juni beginnen die Arbeiten.  Leider wird es auf 
Grund der Baumaßnahme vorübergehend 
kein öffentliches WC auf dem Friedhof geben. 
Das nächste öffentliche WC befindet sich ne-
ben der Marienkirche.  Ich bitte herzlich um 
Verständnis.

Friedhofsausschuss
Anne Potratz

Feier der Goldenen Konfirmation, 
am Sonntag, den 03.07.2016
Ganz herzlich möchten wir die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden, die in den Jahren 



52

1964, 1965 und 1966 konfirmiert wurden, 
zur Feier der Goldenen Konfirmation ein-
laden.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Anmeldun-
gen entgegennehmen zu können – bitte melden 
Sie sich doch im Kirchenbüro Schönkirchen 
unter der Telefonnummer 04348 / 327 oder 
per E-Mail: info@ev-ksk.de unter Angabe des 
Konfirmationsjahrgangs und mit aktueller 
Adresse (bei Konfirmandinnen bitte ggf. auch 
unter Angabe des „Mädchennamens“) und 
Telefonnummer an. Bitte melden Sie sich 
doch nach Möglichkeit bis zum 23.05.16. 
Genauere Informationen über den Tag schi-
cken wir Ihnen nach Eingang der Anmeldun-
gen zu.
Auf ein schönes Fest!

Swing mit Prof. Richard Roblee in 
Schönkirchen

Kurz vor Beginn der Karwoche hielt der Swing 
in Schönkirchen Einzug und mit ihm Richard 
Roblee. Im Gottesdienst am 20.03.2016 ließ 
der amerikanische Posaunist die 50 Bläser 
aus Kiel und Umgebung Vorspiele zu Chorälen 
wie „Jesus ist kommen“ und „Danket dem 
Herrn“ musizieren. Diese machten mit ihrem 
Swing-feeling aus etwas Altbekanntem ein 
neues Hörerlebnis. So fanden sich über 100 
Besucher auf den Bänken und sogar auf der 
Empore ein.
Trotz seiner Begeisterung für den Swing 
drückte der 72-jährige Musiker auch seinen 
Respekt vor den bis zu 400 oder 500 Jahre 
alten Chorälen aus: „Es ist nicht meine Ab-
sicht Kirchenlieder zu verjazzen“, versicherte 
er den Gläubigen in seiner kurzen Ansprache 
gegen Ende des Gottesdienstes. Dieser war, 
wie Pastor Jörg Suhr es in seiner Predigt 
formulierte, ein Festival. Damit nahm er Bezug 
auf den Titel des Heftes von Roblee. Aus die-
sem spielten die Bläser nicht nur Arrange-
ments zu Chorälen, sondern auch zwei eigene 
Kompositionen des aus Seattle stammenden 
Musikers.
Für all das hatten die Bläser mit Roblee in 
einem Workshop am Tag zuvor ausgiebig ge-
probt. Dort ging es neben Übungen zu 
Rhythmik und Charakter des Swings auch um 
scheinbar banale Dinge wie Atemtechnik und 
Tonbildung. „Meine Philosophie besteht darin, 
richtig zu üben und kurze Wege zu gehen.“ Das 
habe er erst in den letzten Jahren gelernt, 

obwohl er der Posaune schon seit seinem 
neunten Lebensjahr verbunden ist. 
Unter dem Dach der Nordkirche musizieren in 
Schleswig Holstein und Hamburg rund 4000 
Christen. Ein Festival sind aber nicht nur ihre 
Klänge, sondern auch die kleinen Dinge im 
Leben, wie Pastor Suhr in seiner Predigt am 
Sonntag betonte. Er verwies zudem darauf, 
dass Jesus bei seinem Einzug wusste, wie 
schnell ein Festivaljubel umschlagen kann: 
„Erst rufen sie ‚Hosianna' -  ‚dann kreuzigt 
ihn'“, wie es an Karfreitag der Fall war. 
Beim Nachspiel Let's all praise the Lord ani-
mierte Roblee  die Gemeinde mitzuklatschen. 
Das taten sie nicht nur bei diesem Gospel, bei 
dem die Bläser auch ihre gesanglichen Qua-
litäten unter Beweis stellten, sondern auch in 
Form eines begeisterten Applauses.

UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurden

Maya Maria von Elm
Caya Marie Bengtson
Frederik Dahmke
Luca Otte
Carlotta  Wolf
Janne von Otte
Karl Johann Abend
Lara Heyne
Kayleigh Denise Naujock
Pauline Leonie Otto
Johanna Paula Rehders
Philipp Schatzmann
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Jonas Schreyer
Katarina Sielemann
Eric Petzold
Julius Helbing
Leonie Stella Köhler

Mit Gebet und Segen bestattet wurden

Margot Korek geb. Jendrichsen 93 Jahre
Marie Mauch geb. Voigt 91 Jahre
Irene Kock geb. Kaletha 84 Jahre
Karin Hansen 88 Jahre
Gerhard Mattson 89 Jahre
Uwe Stock 54 Jahre
Marianne Balke geb. Pfromm 87 Jahre
Annelise Kuwan geb. Knop 99 Jahre
Günter Wießjahn 73 Jahre
Ruth Röhr 89 Jahre

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf, Tökendorf

Mittwoch, 04.05.16  
kein Seniorenclub in Tökendorf 
Dafür: Ausfahrt am Dienstag, den 03.05.16 
mit Pastor Suhr

Donnerstag, 26.05.16 16.00 Uhr
Pastorenschnack mit Leib und Seele 
Pastor-Sievers-Haus

Herzlich Willkommen in unserer Runde!!
Eine Bitte hätten wir nur an unseren Stamm: 
Melden Sie sich doch bitte bei Frau Elisabeth 
Reimann Tel. 214 ab, falls Sie nicht da sein 
können und wenn Sie neu sind, bitte auch 
einmal kurz bei Frau Reimann durchrufen, 
das hilft uns den Nachmittag zu organisieren 
und genug Leckeres da zu haben.
Dankeschön!!

Wir freuen uns auf Sie!!!
Liebe Grüße Ihr Pastor Jörg M. Suhr

Veronika, der Lenz ist da! 
Der Frühling kommt, der Spargel wächst, und 
wir fahren wieder los.
Lecker Essen, Spargel natürlich. Und Lachen 
und Erzählen, in die Weite schauen und die 
Landschaft genießen, in einer Kirche einkeh-
ren und noch Kaffee und Kuchen obendrauf.

Das gibt's bei "Pastortours"! Und Sie sind herz-
lich willkommen!
Um Anmeldungen wird sehr gebeten bei Frau 
Inge Köpke unter der Telefonnummer
04348 / 614.

Und los geht's am Dienstag, den 03. Mai 2016, 
um 10.00 Uhr ab Dorfteichapotheke Schön-
kirchen, 10 Minuten früher ab Tökendorf und 
dann auch über Flüggendorf!

Ich würde mich freuen, Sie dann begrüßen zu 
dürfen!
Ihr Pastor Jörg Suhr

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Anschütz/Oppendorf

Gruppe für Menschen mit Behinderung:
Sonnabend, den 14.05.16, um 15.30 Uhr im 
GZ A/O, Fliedergarten 1
Auskünfte erteilt Frau Freudenthal,
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

Seniorinnen und Senioren

Ich glaube…
So beginnt unser Glaubensbekenntnis.
In diesen Wochen wird überall in den Kirchen 
Konfirmation gefeiert.
Die Jugendlichen haben sich darauf vorbe-
reitet, nun selbst ihren Glauben zu bekennen.

Wie steht es bei uns?
Wir Alten haben schon viel erlebt, viel gesehen 
und gehört.
Tragen uns die Worte des Glaubensbekennt-
nisses? Oder gab es Zeiten, in denen Sie tragen 
mussten?
Welches Wort gibt Halt?
Welches Wort ärgert mich?

All das besprechen wir am Mittwoch, 11. Mai, 
von 15 bis 17 Uhr im Fliedergarten 1.
Pastorin Elvira Schlott

Musik und Bewegung        
Tanzen im Sitzen, GZ Anschütz/Oppendorf, 
Fliedergarten 1
Mi, 04.05.16    10.00 Uhr    Tanzen im Sitzen
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Mi, 11.05.16    10.00 Uhr    Tanzen im Sitzen

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft – Tel. 0431 – 2605478

Einladung zum Frauen-Frühstück 
im Juni

am Dienstag, den 07.06.16, 10.00 Uhr

Das Frühstück findet statt im Gemeindezen-
trum Fliedergarten der Kirchengemeinde 
Schönkirchen.

Zu Gast ist an diesem Vormittag  ist Norbert 
Zimmer, Liedermacher aus Mönkeberg. Er 
wird uns seine CD vorstellen!

Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kir-
chenbüro (Tel.: 04348/327) oder bei unserer 
Seniorenmitarbeiterin, Frau Margit Bornhöft 
(Tel.: 0431/2605478), an. Der Beitrag für das 
Frühstück beträgt 4,50 €.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag 
mit Ihnen!

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft – Tel. 0431 – 2605478

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..
Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr, nach den 
Osterferien bis zu den Herbstferien auf unse-
rem Pfadfinderplatz an der Kurve Oppendor-
fer Weg/Klosterkamp in 24232 Schönkirchen.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Pfadfinderleitung-Team: Moana Knoblich,
Mobil 0176-70055731
Email: pfadfinder@ev-ksk.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 18.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 

statt. Die Vorgruppe trifft sich um 17.45 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn,
Tel.:1246

Kantorei der Kirchengemeinde
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg (19.30 Uhr Klassikchor-
probe, 20.30 Uhr Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflötenensemble
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft:
Cordula Methner, Tel. 04344/41 38 349

Blockflötenunterricht für Kinder 
und Jugendliche und musikalische 
Frühförderung
Geübt wird dienstags 
von 14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines je-
den Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus A/O., Fliedergarten 1, nach den 
Sommerferien bis 31. Januar im Gemeinde-
haus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivensring 9, 
statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei 
Heino Pietschmann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Kinderchor und Jugendchor in der
Kirchengemeinde
Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr
JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), 
Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae -
E-Mail: mihyunbae@gmx.de
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Konzert

Blockflötenorchester „Achtfuß“ 

Die gut zwanzig Instrumentalisten des 
Blockflötenorchesters "Achtfuß" aus 
Preetz bieten ein abwechslungsreiches 
Konzert mit einem bunten Strauß an 
Originalkompositionen und Arrange-
ments. Der musikalische Bogen reicht 
vom Frühbarock bis in die heutige Zeit. 
Es erklingt Ernstes und Heiteres, von 
Werken alter Meister wie G.F. Händel 
oder M. Praetorius bis hin zu swingend-
rhythmischen Stücken.
Blockflöten unterschiedlichster Größe 
werden zu hören sein: von 20cm bis zu 
2m. Der Klang der tiefen Blockflöten ist 
sanft, während die hohen Flöten klingen-
de Glanzpunkte setzen.
Die Leitung hat die ehemalige Leiterin 
der Kantorei, Taline Eulefeld.
Sonntag, 22. Mai 2016 um 17:00 Uhr 
in der Marienkirche. Eintritt frei, Spen-
den willkommen.

30 Jahre30 Jahre

ch eit Cfr ao fèD

Am Dorfteich 3, 24232 Schönkirchen
Tel.: 0 43 48 / 91 47 54  •  www.Dorfteichcafe.de

obi r n i  u s r  Pr e e  s e n e e

lb t ac e n t n u he
se s geb k ne  Tor e  und K c n 

Ihre Claudia von Vulte

Wir bitten um Anmeldung

 

Am 7. Mai gibt es wieder

Handkäs`mit Musik
hausgemachter Kochkäse

oder Schinkenbrot

 

Sommeröffnungszeiten:

Di. - Do. 12:00 Uhr -18:00 Uhr

Fr. - So. 9:30 Uhr -18:00 Uhr

Montag Ruhetag

l Abbruch und Erdbau

l Stahlbeton-Kernbohrungen

l Stahlbeton-Sägearbeiten

l Kanalisation

l Pflasterarbeiten

l Asbestsanierung und -entsorgung
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Mai

01. Mai Frau Irene Nitze, 
Steinbergskamp 4
zum 89.Geburtstag

05. Mai Herrn Bruno May, 
Ringenrade 17
zum 90.Geburtstag

07. Mai Herrn Werner Meyer, 
Steinbergskamp 6
zum 86.Geburtstag

14. Mai Frau Rita Kierig, 
Kronsbrok 8
zum 82.Geburtstag

17. Mai Herrn Erwin Grapengeter, 
Steinbergskamp 4
zum 95.Geburtstag

18. Mai Frau Käthe Danger, 
Steinbergskamp 6
zum 88.Geburtstag

18. Mai Frau Dorothea Dettlof, 
Am Windberg 11
zum 80.Geburtstag

20. Mai Frau Marga Thiesen, 
Steinbergskamp 6
zum 86.Geburtstag

22. Mai Frau Anne-Luise Hellberg, 
Steinbergskamp 2
zum 96.Geburtstag

23. Mai Herrn Dieter Seyfert, 
Haferberg 29
zum 85.Geburtstag

24. Mai Herrn Kurt Usinger, 
Heikendorfer Weg 90
zum 83.Geburtstag

27. Mai Herrn Hans Günter Brockmann, 
Kalkstein 7
zum 80.Geburtstag

28. Mai Frau Lilli Ehlers, 
Schönberger Landstr. 37
zum 81.Geburtstag

29. Mai Frau Marga Petersen, 
Amboßweg 31
zum 83.Geburtstag

Juni

02. Jun Frau Angela Vollmann, 
Ringenrade 22
zum 85.Geburtstag

Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.
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Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der Rettungsdienst 

über die Notruf-Nr. 112 angefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.
Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis 
Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst

an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie unter der 

Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonntag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienstes

Die Notdienstapotheken sind von morgens 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr in 
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Die nächstliegende Notdienstapotheke können Sie unter der Telefon-Nummer

08000022833 erfahren.

Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, welche Apotheke in Ihrer Nähe 
Notdienst hat.

Nachbarschaftsschwierigkeiten?    Der Schiedsmann kann helfen.

Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:

Thomas Weber, Hopfenhorst 14, 24232 Schönkirchen
Tel. 04348 2889952, Mobil: 0172 1840802



24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für

Für Ihre Anzeigen: 

Herr Marko Steffens

Email: steffens@dfn-kiel.de
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Ärzte : Facharzt für Allgemeinmedizin  Dr. Wilfried Mädge, Augustental 31 a Tel. 04348 / 8871
Internist / Hausarzt Dr. Wolfgang Grewe, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 203083
prakt. Ärztin Elke Schwärmer-Petersdorf, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 203083
prakt. Arzt Jan-Hendrik Scharpenberg, Kätnersredder Tel. 0431 / 202803
prakt. Ärzt Peter Matthiesen, Dorfstraße 1 Tel. 04348 / 324
Kinder- und Jugendärzte, Dr. Sabine Leuschner und
Dr. Rüdiger Penthin, Dorfstr. 1 Tel. 04348 / 959548

Zahnärzte: Carsten Baden, Schönberger Landstraße 112 Tel. 04348 / 8970
Dr. Birger Nilsson, Mühlenstraße 38 Tel. 04348 / 1800
Dr. Dagmar Molkenthin, Gretenrade 2 Tel. 0431/ 28170
Rainer Rohweder, Dorfstraße 4 Tel. 04348 / 208

Polizei: Polizeistation Schönkirchen Tel.  04348 / 310
Notruf   (Polizeiruf) 110 oder 112
Krankenbeförderungsdienst Tel. 0431 / 19222

Feuerwehr: Gemeindewehrführer Tel. 04348 / 1887
Ortswehrführer Schönkirchen Tel. 0177 / 8833628
Ortswehrführer Flüggendorf Tel. 04348 / 7355

Gemeindebüro Tel. 04348 / 709-0
Gemeindeschwestern AWO (u. soziale Dienste) Tel. 0431/2091101 +102
Beratungsstelle AWO Tel. 04348/917321 + 23

Giftinformationszentrale Nord, Göttingen Tel. 0551/19240+396239

Sozialpsychiatrischer Dienst des Gesundheits-
amtes ( v. 8-16 Uhr in psychischen Krisen)         Tel. 04522/ 743285

Guttempler-Gemeinschaft- Peter Jepsen-
Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehörigen. 
Treffen: mittwochs 19.30 Uhr in Heikendorf im Gemeindesaal Tel. 0431/ 2580045 
der Ev. Kirche

Wichtige Rufnummern

Gasgeruch! –Was ist zu tun?

In Zeitungsberichten wurde wiederholt darüber berichtet, dass durch Gasaustritte 
Explosionen entstanden sind, die bei rechtzeitig eingeleiteten Maßnahmen hätten verhindert 
werden können.
Daher sollte schon bei geringstem Gasgeruch in Gebäuden und auf Grundstücken unver-
züglich eine Meldung erfolgen.
Bitte wenden Sie sich in derartigen Fällen direkt an die Störungsstelle der Stadtwerke Kiel 
AG unter der Tel. Nr.

0431 / 5942795

Zimprich
Bürgermeister
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BESTATTUNGEN e.K.   

           Tel. 0431 241313www.linde-bestattungen.de Laboer Weg 3a  Heikendorf|

Eigene Trauerhalle

Individuelle Beratung

Vorsorge für den Trauerfall

Inh: Andreas Sindt

| |
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Veranstaltungskalender 2016 Mai

- Angaben ohne Gewähr -

Sonntag
01.05.2016 Handel- und Gewerbeverein 
11 - 15 Uhr Maibaumaufstellung Kirchplatz

Dienstag
03.05.2016 Seniorenbeirat Heikendorf
09.30 Uhr Beiratssitzung Ratssaal Heikendorf

16.00 Uhr Bündnis 90 / Die Grünen OV Schönkirchen Neubaugebiet 
"Grüne vor Ort" Rinkenberg-Ost

Spielplatz
Donnerstag
05.05.2016 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen Gut Schrevenborn
11.00 Uhr Regionaler Open Air - Gottesdienst Heikendorf

Sonnabend
07.05.2016 TSG Concordia Schönkirchen Augustental 29
15.00 Uhr TSG : SVE Comet Kiel Platz A

Sonntag
08.05.2016 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 Festhalle 
10.00 Uhr Frühlingsfest und Saisonauftakt am  Weidenkamp

Mittwoch
11.05.2016 LandFrauenVerein Schönkirchen u. Umgebung

LandFrauenTag - Gastredner: Lea Linster
"Mein Weg zu den Sternen" Neumünster

Donnerstag
12.05.2016 Seniorenbeirat Heikendorf Rathaus Heiikendorf
15 - 16 Uhr Sprechstunde Raum E 06

Sonntag
15.05.2016 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Konfirmation Anschütz/Oppendorf Marienkirche

Montag
16.05.2016 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr zentraler Tauferinnerungsgottesdienst Marienkirche

Donnerstag
19.05.2016 Seniorenbeirat Heikendorf
15.00 Uhr Reisebericht und Erinnerungen an die

Mehrtagesfahrt 2015 GÖRLITZ
von Frau Eblenkamp Ratssaal Heikendorf
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Foto: KC
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Veranstaltungskalender 2016 Mai

- Angaben ohne Gewähr -

Sonnabend
21.05.2016 TSG Concordia Schönkirchen Augustental 29
15.00 Uhr TSG : Inter Türkspor Kiel Platz A

Sonntag
22.05.2016 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
17.00 Uhr Musik für Blockflötenorchester Marienkirche

Montag
23.05.2016 Arbeiter-Samariter-Bund Schönkirchen Sam.-Wiebens-Haus
16.00 -19.30 Uhr Blutspende Heinrich-Wöhlk-Str. 13

Mittwoch
25.05.2016 FDP Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg Gaststätte 
19.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus

Donnerstag
26.05.2016 SPD Ortsverein Schönkirchen
19.30 Uhr Stammtisch und Vorstandssitzung Gasthof Schönhorst

Freitag
27.05.2016 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
19.30 Uhr Gildegottesdienst Marienkirche

20.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Konzert: "Guitavio" - Acoustic Folk`n Soul Schmidt-Haus

Freitag 
27.05.2016   bis Alte Gilde Schönkirchen von 1560
Sonntag Gildeplatz
29.05.2016 Gildefest lt. Festprogramm Weidenkamp

11.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
Familienkirche mit den Kirchenmäusen und 
anschl. gemeinsamen Frühstücksimbiss Marienkirche



Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung

I; R; D
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Ihr Augenoptiker in Ihrer Nähe

 merkle optik
Kiel-Dietrichsdorf · Langer Rehm 13

Tel. u. Fax 04 31 / 2 70 70

(Gläser + Fassung bis +/- 6,0 cyl., +2,0)(Gläser + Fassung bis +/- 6,0 cyl., +2,0)

UNSERE ANGEBOTE
Komplettpreis für Brillen

Nah- oder Fern-Brille
ab 19,50 �

 Gleitsichtgläser
ab 45,– � pro Glas
(sph bis +/-6,0 cyl +2,0)

Kunststoffgläser inkl. Entspiegelung

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Alle Schönkirchener und Mönkeberger Bürger sind herzlich eingeladen mit uns gemeinsam 
den 1. Mai zu feiern. Die Kinder können sich an diesem Tag fantasievoll von uns schminken 
lassen und wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. Auf zu den GWS – 
wir freuen uns auf Sie!
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Herzlich willkommen zum 1. Mai!
Alle Schönkirchener und Mönkeberger Bürger sind herzlich eingeladen mit uns gemeinsam 
den 1. Mai zu feiern. Die Kinder können sich an diesem Tag fantasievoll von uns schminken 
lassen und wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. 

Herzlich willkommen zum 1. Mai!
Alle Schönkirchener und Mönkeberger Bürger sind herzlich eingeladen mit uns gemeinsam 
den 1. Mai zu feiern. Die Kinder können sich an diesem Tag fantasievoll von uns schminken 
lassen und wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. 
wir freuen uns auf Sie!

Herzlich willkommen zum 1. Mai!

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Alle Schönkirchener Bürger sind herzlich eingeladen, mit uns gemeinsam den 1. Mai 
zu feiern. Die Kinder können sich an diesem Tag fantasievoll von uns schminken lassen 
und wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. Auf zu den GWS – 
wir freuen uns auf Sie!


